
Hehn – Memoriam Garten

Waldhausen-Windberg – Hauptfriedhof Hardt – Friedhof

Venn –  Friedhofskreuz

Pfarrnachrichten aus Hardt, Hehn, Venn, Waldhausen-Windberg

AUSGABE 24 | SEPTEMBER BIS NOVEMBER 2026

ALLERHEILIGEN UND ALLERSEELEN ERINNERUNG, GEDENKEN, VERBUNDENHEIT

verNETZt



IMPRESSUM
Herausgeber: 
Pastoraler Raum Mönchengladbach Nord-West
Redaktionsanschrift:  
Schlippesstraße 9
41169 Mönchengladbach
Telefon: 01 76 / 61 72 8119
v.i.S.d.P.: Rüdiger Hagens, Pfr.
Gestaltung: Sabine Koch
Erscheinungsweise:  
4 x jährlich, jeweils am 
01.03., 01.06., 01.09. und 01.12.
Auflage: 13.500 Exemplare
Herstellung: Gemeindebrief-Druckerei,  
29393 Groß-Oesingen
Titelbild / Collage: Thomas Hilgers, Susanne Leuchtenberg,  
Bruno Panglisch, Herbert Kemmerling

Alle namentlich gekennzeichneten  
Beiträge liegen inhaltlich in der  
Verantwortung der Autorin / des Autors.

Apostelinnenleuchter in Venn © Andrea Thomas

für Hardt : Isolde Matziol (st.nikolaushardt@t-online.de)
für Hehn : Franz Josef Ungerechts (fj.ungerechts@web.de)
für Venn : Thomas Hilgers (hilgers@pfarre-venn.de)
für Waldhausen-Windberg : Helga Panglisch (kgvst.peter@gmx.de)

Beiträge für die 
nächste Ausgabe von 
„verNETZt“ erbeten 

bis zum 28.10.2026 an

Ausstellung „Farbe trifft Blick“– St. Anna © Ulrich Hille

Ausstellung „Farbe trifft Blick“ 
St. Anna © Klaus Küpper 

Candlelight mit Maria in der Kirche St. Nikolaus © Christoph Reul



AUS DEN GEMEINDEN | 3

Fo
to

: f
ot

ol
ia

Heute kann ich es in Worte fassen:
das Dunkel und der Tod haben nicht das 
letzte Wort, sondern das Licht und die 
Auferstehung. Davon erzählt auch einer 
der Heiligen, die wir Allerheiligen feiern 
und dessen Fest wir auch im November –
am 11.11. – begehen: der Hl. Martin.
Er hat das Leben des Bettlers und vieler an-
derer Menschen warm und hell gemacht.
Verstehen Sie die Fotos und diese Worte 
gerne als Einladung, einen Friedhof zu 
besuchen, am Allerheiligentag oder an 
einem anderen Tag, um sich zu erinnern, 
um zu gedenken, um sich zu verbinden 
mit unseren Verstorbenen und auch mit 
den Heiligen, die uns durch ihr Leben ge-
zeigt haben: Jesus hat uns allen den Auf-
trag gegeben, Licht zu sein in dieser Welt, 
damit das Dunkel nicht gewinnt.

So wünsche ich Ihnen eine gute Zeit des 
Erinnerns und Gedenkens und den ein 
oder anderen kleinen oder vielleicht sogar 
großen Lichtblick in den kommenden drei 
Monaten, den sie geschenkt bekommen 
oder selber ausstrahlen.

Melanie Kwasnitza, Gemeindereferentin

Liebe Leserinnen und liebe Leser,
der Sommer geht mit dem September in 
seine letzte Phase, bevor der Herbst be-
ginnt, im Oktober stellen wir die Uhren 
um und manchmal kommt im November 
schon der erste Frost. 
Eine Umbruchphase im Jahr, eine Zeit der 
Umstellung, des Inne-Haltens.

Auf der Titelseite unserer Ausgabe Nr. 24 
sind Bilder der Friedhöfe in unserem Pa-
storalen Raum abgebildet und das Fest 
Allerheiligen fällt in den aktuellen Erschei-
nungszeitraum.

Am 01.11. feiern wir die Vorbilder unseres 
Glaubens in den Heiligen und gehen auf 
unsere Friedhöfe, segnen die Gräber, er-
innern uns an unsere Verstorbenen und 
denken an sie. Wir zünden Kerzen an auf 
den Gräbern. Aus meiner Kindheit noch 
kenne ich die Tradition, am Allerheiligen-
abend, wenn es schon dunkel ist, noch 
einmal auf den Friedhof zu gehen, um 
„die Lichter zu gucken“. Und ich erinnere 
ein warmes, friedliches Gefühl dabei.

VERSICHERUNGSBÜRO KOHLEN

SENIORENVERSICHERUNGEN 
mit Service & Beratung aus Venn

Telefon 0 21 61 / 95 23 29

V B K Montag – Mittwoch geschlossen
Donnerstag – Samstag 10 – 17 Uhr 
Sonntag 12 – 17 Uhr

unterstützt durch
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unterstützt durch

Bisher hieß diese Seite „Pastorale (T)Räu-
me“. Das wollen wir nun ändern, insofern 
unser pastoraler Raum sich ja konsolidiert 
hat und die neuen Strukturen langsam, 
aber sicher zur Gewohnheit werden. Da-
her möchten wir die Seite umbenennen 
und unter dem Stichwort „Aus dem Lei-
tungsteam“ berichten, was im Leitungs-
team geschieht und welche aktuellen 
Entwicklungen im pastoralen Raum zu 
verzeichnen sind.
• �Am 4. Juli wurden in einem feierlichen 

Gottesdienst im Aachener Dom die Lei-
tungsteams der 44 pastoralen Räume 
vom Bischof offiziell in ihre Aufgabe 
eingeführt und beauftragt. Wir waren 
natürlich auch vertreten. Im Anschluss 
an den Gottesdienst gab es Gelegenheit 
zu Austausch und Begegnung und für 
weitere Informationen im Hinblick auf 
die künftigen Entwicklungen im Bistum. 
Verschiedene Arbeitsgruppen diskutier-
ten Aspekte wie Kommunikation und 
Digitalisierung, Engagementförderung, 
Finanzen und Immobilien sowie Syno-
dalität. Insgesamt war die Atmosphäre 
ermutigend und einladend. Stichworte, 
die sicher auch wichtig sind für die Kul-
tur in unserem pastoralen Raum vor Ort!

• �Apropos einladend: Im Sinne der Wert-
schätzung und Vernetzung des ehren-
amtlichen Engagements in unserem 
pastoralen Raum laden wir ein zu einem 
Ehrenamtlerfest. Es findet statt am 

Freitag, dem 18. September, um 19 Uhr 
im Pfarrheim in Hehn (Heiligenpesch 79). 
In diesem Rahmen wollen wir uns als Lei-
tungsteam noch einmal vorstellen und 
natürlich bei Speis und Trank Gelegen-
heit geben zu Gespräch und Austausch. 
Alle, die in verschiedenen Gruppen und 
Gremien der Gemeinden aktiv sind, ha-
ben wir schon über die entsprechenden 
Verteiler eingeladen. Doch bei der Viel-
zahl der Aktiven ist vielleicht nicht jede/r, 
der oder die etwas tut, angesprochen 
worden. Daher an dieser Stelle noch 
einmal die herzliche Einladung: Wer bei 
uns mitmacht, wer sich engagiert, aber 
bisher noch nicht offiziell angesprochen 
wurde, darf gerne dazukommen. An-
meldungen bitte bis zum 4. September 
unter ehrenamtlerfest2026@gmx.de 

• �Ansonsten: Wir treffen uns regelmäßig 
im Abstand von etwa 2–3 Wochen, um 
grundlegende Fragen der Entwicklung 
unseres pastoralen Raums in den Blick 
zu nehmen. Darüber hinaus gibt es re-
gelmäßige Treffen im „Großen Team“ 
mit den pastoralen Mitarbeiterinnen, 
dem Kirchenmusiker, dem Vorstand des 
Rates des Pastoralen Raums, unserer 
Koordinatorin. Und unsere beiden eh-
renamtlichen Mitglieder haben Sitz und 
Stimme in unseren Kirchenvorständen: 
Heike Möllmann in Windberg und Venn, 
Judith Langenfeld-Dohmen in Hardt und 
Hehn.

Für das Leitungsteam: Pfr. Rüdiger Hagens 

AUS DEM LEITUNGSTEAM
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… wird Ihnen ab dem 15. September be-
gegnen. Ab dann wird Heike Scholten, 
sicherlich vielen in Venn bekannt durch 
ihre ehrenamtlichen Aktivitäten, mit Elke 
Aretz zusammen im Pfarrbüro tätig sein. 
So kann sie sich einarbeiten, um ab dem 
1. Januar 2027 allein verantwortlich tä-

EIN NEUES GESICHT IM VENNER PFARRBÜRO …
tig zu sein als Nachfolgerin von Elke 
Aretz. Herzlich willkommen, Heike, und 
gute erste Schritte! Und schon einmal ein 
herzliches Dankeschön an Elke für ihre 
umsichtige und engagierte Arbeit in den 
letzten Jahren, weit über das gesetzliche 
Renteneintrittsalter hinaus.  

Pfr. Rüdiger Hagens 
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Für die Firmung, die am 10. Dezember vo-
raussichtlich in der Hardter Kirche stattfin-
den wird, haben sich ca. 25 Jugendliche 
angemeldet. In einem Auftakttreffen am 
4. Juli wurde ihnen vorgestellt, wie die 
diesjährige Vorbereitung vonstatten geht. 

Wir arbeiten nicht in wöchentlichen 
Gruppenstunden, sondern blockweise an 
Samstagen. Darüber hinaus gibt es ver-
schiedene Projektangebote, um einmal 
in bestimmte Bereiche der Pastoral hi-
neinzuschnuppern. Z. B.: Besuch im Treff 

am Kapellchen oder bei der AFbJ, Pilgern 
nach Hehn, Besuch bei einem Bestatter, 
Gespräch mit Ordensschwestern, Gestal-
tung eines Adventsfensters, Gottesdienst 
im Altenheim. 

Ein besonderes Projekt diesmal, wo sich 
(bisher) vier Jugendliche angemeldet ha-
ben: die Teilnahme an der Wallfahrt „Jung 
und Alt“ nach Trier in den Herbstferien, 
veranstaltet von der Matthiasbruderschaft 
Hardt. Begleiten wir die Firmlinge mit un-
serer Wertschätzung und unserem Gebet!
� Pfr. Rüdiger Hagens 

Donnerstag | 10.12.26 | St. Nikolaus Hardt  

FIRMUNG IN WINDBERG UND HARDT 2026



SEPTEMBER 2026 St. Nikolaus St. Maria Empfängnis St. Anna St. Mariä Heimsuchung

Di 01.09.2026 18.00 Rosenkranz f.d. 
Frieden, Marienkapelle

11.30 Friedensgebet am 
Mittag, Marienkapelle

18.00 EU 15.00 Pilger-GD

Mi 02.09.2026 15.00 ökum. Einschu-
lungs-GD Gesamtschule 
Hardt  / 18.00 EU

15.00 GD der kfd Venn 
im Hardter Wald

Do 03.09.2026 09.30 ökum. Einschu-
lungs-GD GGS Hardt

10.30 Einschulungs-GD 
KGS Venn, a.d. Schulhof

09.45 Einschulungs-GD 
Annaschule 

08.30 Einschulungs-GD 
KGS Hehn
10.00 EU im Altenheim

Fr 04.09.2026 18.00 EU

Sa 05.09.2026 10.00 WG im K.-Stift
17.30 EU anschl. 
Dämmerschoppen a.d. 
Kloos-Plätzke

15.00 / 15.45 Taufe 

So 06.09.2026 10.00 WG 10.30 EU m. d. Chorge-
meinschaft d. PR, anschl. 
Vorstellung Bauprojekt 
Langschiff Kirche

10.00 EU kroat.  
Gemeinde 
11.30 WG

09.15 Rosenkranz
09.30 EU

Di 08.09.2026 18.00 EU

Mi 09.09.2026 14.00 Marienandacht 
der Frauen- und Mütter-
gemeinschaft / 18.00 EU

Do 10.09.2026 08.20 Schul-GD
10.00 EU im Altenheim

Fr 11.09.2026 18.00 EU

Sa 12.09.2026 10.00 EU im K.-Stift
17.30 WG

15.00 / 15.45 Taufe

So 13.09.2026 10.00 EU 09.00 EU  
zum Schützenfest 

10.00 EU kroat.  
Gemeinde /11.30 EU

09.15 Rosenkranz
09.30 WG

Di 15.09.2026 20.00 Auszeit für Nacht-
schwärmer

16.00 Senioren-GD im 
AH Belia / 18.00 EU

Mi 16.09.2026 18.00 EU

Do 17.09.2026 08.30 Schul-GD 10.00 EU im Altenheim
19.00 Kreuzweg- 
begehung der 
St. Michaels-Br.

Fr 18.09.2026 18.00 EU

Sa 19.09.2026 10.00 WG im K.-Stift
15.00 / 15.45 Taufe
19.30 Wortgottesfeier im 
Herzpark

18.30 EU

So 20.09.2026 10.00 meditative WG
„Neu-Orientierung“

10.30 EU 10.00 EU kroat.  
Gemeinde / 11.30 WG
17.00 Vernissage „Farbe 
trifft Blick“

09.30 EU mit Sound 
& Spirit zum Jubiläum 
Memoriam Garten FH 
Hehn / 15.00 Taufe
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Kapelle Kliniken Maria Hilf: sonntags 09.30 Uhr EU
Brandts-Kapelle: sonntags 17.30 Uhr GD, mittwochs 17.30 Uhr Abendgebet EU = Eucharistiefeier, WG = Wort-Gottes-Feier, GD = Gottesdienst, EKo = Erstkommunion, Weg-GD = Weg-Gottesdienst, PR = Pastoraler Raum



OKTOBER 2026 St. Nikolaus St. Maria Empfängnis St. Anna St. Mariä Heimsuchung

Do 01.10.2026 08.30 Schul-GD 10.00 EU im Altenheim

Fr 02.10.2026 18.00 EU 18.00 Rosenkranz 
ENTFÄLLT!

Sa 03.10.2026 10.00 EU im K.-Stift
17.30 EU ENTFÄLLT!

So 04.10.2026 10.00 WG  
zum Erntedankfest

10.30 EU  
zum Erntedankfest

10.00 EU kroat. Ge-
meinde / 11.30 WG zum 
Erntedankfest
17.00 Jahreskonzert 
Rhythmuschor WH

10.00 Familienmesse 
zum 75jährigen Jubiläum 
des Werksorchesters 
Schlafhorst, anschl. 
Quartiersfest „Hehn 
klingt“

Mo 05.10.2026 10.30 KiTa-GD

Di 06.10.2026 18.00 Rosenkranz f. d. 
Frieden, Marienkapelle

11.30 Friedensgebet am 
Mittag, Marienkapelle

18.00 EU 15.00 Pilger-GD  

Mi 07.10.2026 18.00 EU 16.00 Erntedankandacht
der kfd

Do 08.10.2026 08.15 Schul-GD  
Annaschule 

08.20 Schul-GD 
10.00 EU im Altenheim

Fr 09.10.2026 18.00 EU 18.00 Rosenkranz 

Sa 10.10.2026 10.00 WG im K.-Stift
17.30 WG

15.00 / 15.45 Taufe

So 11.10.2026 10.00 EU m. d. Chorge-
meinschaft des PR
QM der SMB

10.30 WG mit Sound 
& Spirit

10.00 EU kroat. Gemein-
de / 11.30 EU / 17.00 
Orgelkonzert zu vier 
Händen und vier Füßen 

09.30 Familien-WG zu 
Erntedank, m.d.
Kinderchor 

Di 13.10.2026 18.00 Rosenkranz, 
Marienkapelle
20.00 Auszeit für Nacht-
schwärmer „Candlelight 
mit Maria“

18.00 EU 15.00 Rosenkranz 

Kapelle Kliniken Maria Hilf: sonntags 09.30 Uhr EU
Brandts-Kapelle: sonntags 17.30 Uhr GD, mittwochs 17.30 Uhr Abendgebet

Di 22.09.2026 18.00 EU

Mi 23.09.2026 18.00 EU

Do 24.09.2026 08.20 Schul-GD 
10.00 EU im Altenheim

Fr 25.09.2026 18.00 EU

Sa 26.09.2026 05.30 Pilgermesse 
10.00 WG im K.-Stift
17.30 WG

17.30 EU ENTFÄLLT! 17.30 EU zur Spätkirmes 

So 27.09.2026 10.00 EU / 18.15 Emp-
fang der Kevelaerpilger, 
Nikolauskapelle

10.30 WG 10.00 EU kroat. Gemein-
de / 11.30 EU
17.00 Konzert für Orgel 
und Klavier 

09.30 WG ENTFÄLLT

DI 29.09.2026 20.00 Neue Wege gehen 18.00 EU

Mi 30.09.2026 18.00 EU

EU = Eucharistiefeier, WG = Wort-Gottes-Feier, GD = Gottesdienst, EKo = Erstkommunion, Weg-GD = Weg-Gottesdienst, PR = Pastoraler Raum
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Mi 14.10.2026 18.00 EU

Do 15.10.2026 10.00 EU im Altenheim

Fr 16.10.2026 18.00 EU 18.00 Rosenkranz 

Sa 17.10.2026 08.00 Pilgermesse für 
Trierwallfahrt  
„Jung & Alt“ 
10.00 EU im K.-Stift

15.00 / 15.45 Taufe
18.30 EU

So 18.10.2026 10.00 WG 10.30 EU 10.00 EU kroat.  
Gemeinde / 11.30 WG

09.15 Rosenkranz
09.30 EU / 15.00 Taufe 

Di 20.10.2026 18.00 Rosenkranz, 
Marienkapelle

16.00 Senioren-GD im 
AH Belia / 18.00 EU

15.00 Rosenkranz 

Mi 21.10.2026 17.00 Empfang der Trier-
pilger, Matthiaskapelle
18.00 EU

Do 22.10.2026 10.00 EU im Altenheim

Fr 23.10.2026 18.00 EU 18.00 Rosenkranz 

Sa 24.10.2026 10.00 WG im K.-Stift
15.00 / 15.45 Taufe
17.30 WG

17.30 EU

So 25.10.2026 10.00 EU 10.30 WG 10.00 EU kroat. Gemein-
de / 11.30 EU

09.15 Rosenkranz
09.30 WG

Di 27.10.2026 18.00 Rosenkranz, 
Marienkapelle

18.00 EU 15.00 Rosenkranz 

Mi 28.10.2026 18.00 EU

Do 29.10.2026 10.00 EU im Altenheim

Fr 30.10.2026 18.00 EU 18.00 Rosenkranz 

Sa 31.10.2026 10.00 WG im K.-Stift
17.30 EU 

NOVEMBER 2026 St. Nikolaus St. Maria Empfängnis St. Anna St. Mariä Heimsuchung

So 01.11.2026
Allerheiligen

09.45 Treffen am Hoch-
kreuz und Gräberseg-
nung, anschl. WG zu  in 
der Kirche

11.30 EU, anschl. Grä-
bersegnung

10.00 EU kroat. Gemein-
de / 11.30 WG 
17.00 Vernissage  
„Arbeiten in Stein“ 

09.30 EU m.d. Chor-
gemeinschaft des PR, 
anschl. Gräbersegnung

Mo 02.11.2026
Allerseelen

16.00 EU im K.-Stift

Di 03.11.2026 18.00 Rosenkranz f. d. 
Frieden, Marienkapelle

11.30 Friedensgebet am 
Mittag, Marienkapelle
17.45 St. Martinsfeier 
KiTa Grottenweg 

18.00 EU

Mi 04.11.2026 18.00 EU 18.00 kfd GD  
mit Totengedenken

Do 05.11.2026 10.00 EU im Altenheim

Fr 06.11.2026 18.00 EU ENTFÄLLT 08.20 Schul-GD St. Martin

EU = Eucharistiefeier, WG = Wort-Gottes-Feier, GD = Gottesdienst, EKo = Erstkommunion, Weg-GD = Weg-Gottesdienst, PR = Pastoraler Raum
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Kapelle Kliniken Maria Hilf: sonntags 09.30 Uhr EU
Brandts-Kapelle: sonntags 17.30 Uhr GD, mittwochs 17.30 Uhr AbendgebetEU = Eucharistiefeier, WG = Wort-Gottes-Feier, GD = Gottesdienst, EKo = Erstkommunion, Weg-GD = Weg-Gottesdienst, PR = Pastoraler Raum

Sa 07.11.2026 10.00 WG im K.-Stift
17.30 WG

20.00 Konzert  
„Hein+Klein“

15.00 / 15.45 Taufe

So 08.11.2026 10.00 EU  
mit Sound & Spirit

10.30 WG 10.00 EU kroat.  
Gemeinde / 11.30 EU

09.15 Rosenkranz
09.30 WG

Di 10.11.2026 18.00 EU

Mi 11.11.2026 18.00 EU 08.30 SchulGD zu St. 
Martin / 17.15 St. Martin 
GD der KiTa Knuddelkiste 

Do 12.11.2026 08.15 Schul-GD zu  
St. Martin, Annaschule 

10.00 EU im Altenheim

Fr 13.11.2026 18.00 EU

Sa 14.11.2026 10.00 WG im K.-Stift
17.30 Familien-WG zu 
St. Martin, m.d. KiGa 
Regenbogen u.d. GGS 
Hardt

15.00 / 15.45 Taufe 18.30 EU

So 15.11.2026 10.00 WG 10.30 EU  
mit Sound & Spirit

10.00 EU kroat.  
Gemeinde / 11.30 WG
17.00 Konzert Brahms 
Requiem 

09.15 Rosenkranz
09.30 EU

Di 17.11.2026 20.00 Auszeit  
für Nachtschwärmer

16.00 Senioren-GD im 
AH Belia / 18.00 EU

Mi 18.11.2026 18.00 EU

Do 19.11.2026 08.30 Schul-GD 10.00 EU im Altenheim

Fr 20.11.2026 18.00 EU

Sa 21.11.2026 10.00 WG im K.-Stift
17.30 WG

17.30 ökum.  
Brauchtums-GD

15.00 Taufe

So 22.11.2026 10.00 EU m.d. Chorge-
meinschaft des PR
15.00 / 15.45 Taufe

10.30 WG 10.00 EU kroat. Ge-
meinde / 11.30 EU m.d. 
Rhythmuschor

09.15 Rosenkranz
09.30 WG

Di 24.11.2026 18.00 EU

Mi 25.11.2026 18.00 EU

Do 26.11.2026 08.15 Schul-GD  
Annaschule 

08.20 Schul-GD
10.00 EU im Altenheim

Fr 27.11.2026 16.30 Adventfeier KiTa 
Knuddelkiste 
18.00 EU entfällt

Sa 28.11.2026 10.00 WG im K.-Stift
17.30 EU

15.00 / 15.45 Taufe

So 29.11.2026
1. Advent

10.00 WG 10.30 EU / 17.00 Kon-
zert Brass in Concert

10.00 EU kroat.  
Gemeinde / 11.30 WG

09.15 Rosenkranz
09.30 EU



PAUL MOOR SCHULE – Förderschule mit dem Förderschwerpunkt geistige Entwicklung
Träger: Caritasverband Region Mönchengladbach e.V.

ORTE VON KIRCHE IM ... 

Orte von Kirche  
sind lebendig,  
wirksam,  
gemeinschaftlich 
und solidarisch,  
ermöglichen  
Engagement und 
Entwicklung

Die Paul Moor-Schule ist ein Ort, an dem grundsätzlich alle Religionen, 
ebenso wie Menschen ohne Bekenntnis, herzlich willkommen sind. 
Die Teilnahme am katholischen Religionsunterricht ist Pflicht, wird aber 
konfessionssensibel und auf Augenhöhe erteilt. Ausgehend von den 
Grundbedürfnissen und bestehenden Erfahrungen der Schülerinnen und 
Schüler sind die Inhalte so thematisiert, dass sich ihr Bezug zu zentralen 
Schwerpunkten des christlichen Glaubens einleuchtend darstellt:
1. Geborgen sein – Gott erfahren
2. Angenommen sein – Jesus, Freund und Begleiter
3. Leben und Handeln – Kraft aus dem Geist Jesu
4. Wahrnehmung der Welt – Freude über die Schöpfung

Orte von Kirche 
sind offen für  
die kirchlichen 
Grundvollzüge:
Gemeinschaft,  
Liturgie, Diakonie

Die Feste und Feiern im Kirchenjahr prägen das Leben in der Paul Moor-
Schule. Das, was man vom Evangelium verstanden hat, wird versucht ins 
Heute ganzheitlich umzusetzen. Das regelmäßige Feiern von Gottesdiens-
ten, die Teilnahme an Wallfahrten, die Vorbereitung auf Sakramente wie 
Taufe und Hl. Kommunion, die Wahrung der Schöpfung, Gedenken der 
Toten und vieles mehr haben einen festen Platz im Schuljahr.

Struktur/Gruppen

Leitung

Die Paul Moor-Schule hat ca. 140 Schülerinnen und Schüler, die von  
37 Lehrerinnen und Lehrern unterrichtet und von ca. 20 Schulbegleitern 
unterstützt werden

Marion Middendorp / Schulleiterin
Jörg Frank / Stellv. Schulleiter

Kontakt E-Mail: middendorp@caritas-mg.net

Frau Middendorp erklärt ihre Bereitschaft zur Teilnahme an der jährlichen Vollversammlung der OvK 
als Ort der Vernetzung mit den anderen Orten von Kirche im Pastoralen Raum. Formale Bestätigung 
durch den Rat des Pastoralen Raumes in dessen Sitzung am 08.07.2026
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Ihre Volksbank – immer und überall  
für Sie da. Wir machen den Weg frei.

unterstützt durchunterstützt durch



CARITAS-TAGESPFLEGE VENN

ORTE VON KIRCHE IM ... ... PASTORALEN RAUM MG NORD-WEST

Natascha Hackstein erklärt ihre Bereitschaft zur Teilnahme an der jährlichen Vollversammlung  
der OvK als Ort der Vernetzung mit den anderen Orten von Kirche im Pastoralen Raum. Formale 
Bestätigung durch den Rat des Pastoralen Raumes in dessen Sitzung am 08.07.2026
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Senefelderstraße 25
41066 Mönchengladbach 
Telefon 0 21 61/58 61-0
info@voba-mg.de 
www.voba-mg.de

Das wird bei uns im Alltag sichtbar:
• �Wir feiern gemeinsam christliche Feste wie Weihnachten, Ostern oder Erntedank.
• �Wir beginnen oder beenden den Tag auf Wunsch mit Gebeten oder besinnlichen 

Impulsen.
• �Wir schaffen Raum für Gespräche über Glauben, Hoffnung und Fragen des Lebens.
• �Wir begleiten Menschen in schwierigen Lebenssituationen mit Zeit,  

Aufmerksamkeit und Mitgefühl.
• �Wir pflegen Kontakte in unserem Umkreis mit der Pfarre, den Kindergärten  

und den ortsansässigen Unternehmen.

�Als Caritas-Tagespflege Venn sind wir eine Einrichtung des regionalen Caritasver-
bandes. �Leitung und Team sind verantwortlich für die Tagesstruktur. Wir sind ein
multiprofessionelles Team bestehend aus Mitarbeiter*innen mit unterschiedlicher 
Qualifikation, Alter und kulturellem Hintergrund. Täglich kommen bis zu 17 
ältere, pflegebedürftige Menschen im Alter von 75 bis 98 Lebensjahren zu uns, 
mit denen wir zusammen den Alltag gestalten.

Stationsweg 186, 41068 Mönchengladbach, Tel. 0 21 61 / 2 47 27 55
E-Mail: hackstein@caritas-mg.de

Natascha HacksteinLeitung

Kontakt

Orte von Kirche 
sind lebendig,  
wirksam,  
gemeinschaftlich 
und solidarisch, 
ermöglichen 
Engagement und 
Entwicklung

In unserer Tagespflege in Mönchengladbach-Venn für Senioren begleiten wir 
ältere und pflegebedürftige Menschen im Alltag. Wir bieten Gemeinschaft, Be-
schäftigung, Pflege und Unterstützung, damit unsere Gäste möglichst lange in ih-
rem vertrauten Zuhause leben können. Gleichzeitig entlasten wir Angehörige und 
geben ihnen Sicherheit. Doch unsere Arbeit geht über die reine Pflege hinaus. Als 
Einrichtung der Caritas orientieren wir uns am christlichen Menschenbild. Jeder 
Mensch ist einzigartig und von Gott gewollt – unabhängig von Alter, Krankheit 
oder Einschränkungen. Deshalb begegnen wir unseren Gästen mit Respekt, 
Wertschätzung und Nächstenliebe. Wir verstehen uns als Ort von Kirche, weil wir 
den Glauben nicht nur in Worten, sondern vor allem im Handeln leben. Kirche 
zeigt sich dort, wo Menschen füreinander da sind, wo Gemeinschaft entsteht 
und niemand allein gelassen wird.

Orte von Kirche 
sind offen für 
die kirchlichen 
Grundvollzüge:
Gemeinschaft,  
Liturgie, Diakonie

Struktur/Gruppen



Hörcentrum Müller · Croonsallee 29 · 41061 Mönchengladbach
Telefon 02161  2474113 · www.hoercentrum-mueller.de

D A S  H ö r c e n t r u m  i n  M ö n c h e n g l a d b a c h

STAMM WINDBERG – DEUTSCHE PFADFINDER*INNENSCHAFT ST. GEORG
Gegründet 1933, hat der Stamm aktuell 77 Mitglieder, die Kinder und Jugendlichen wer-
den in 5 Gruppen betreut. Wir bieten Gruppenstunden an, mehrere Zeltlager pro Jahr 
und weitere Aktionen, u.a. das Friedenslicht am 3. Advent

ORTE VON KIRCHE IM ... 

Orte von Kirche  
sind lebendig,  
wirksam,  
gemeinschaftlich 
und solidarisch,  
ermöglichen  
Engagement und 
Entwicklung

Der Stamm Windberg begleitet Kinder und Jugendliche dabei, Gemein-
schaft zu erleben, Verantwortung zu übernehmen und ihre eigenen Stär-
ken zu entdecken. In unseren Gruppenstunden, Lagern und Aktionen ge-
stalten junge Menschen aktiv mit, probieren Neues aus und wachsen an 
gemeinsamen Herausforderungen. Dabei schaffen wir einen Ort, an dem 
Vielfalt, Zusammenhalt und gegenseitige Wertschätzung gelebt werden.

Orte von Kirche 
sind offen für  
die kirchlichen 
Grundvollzüge:
Gemeinschaft,  
Liturgie, Diakonie

Im Stamm Windberg sind wir miteinander unterwegs und füreinander da, 
das zeigt sich im Zuhören, gegenseitiger Unterstützung und im gemein-
samen Gestalten unseres Pfadfinderalltags. 
Dabei übernehmen wir Verantwortung für andere, feiern unseren Glau-
ben in lebensnahen und pfadfinderischen Formen und erleben Gemein-
schaft als Ort, an dem jede und jeder willkommen ist.

Struktur/Gruppen

Leitung

Kinder und Jugendliche von 4 - 21 Jahren werden von 
Ehrenamtler*innen in 5 Altersgruppen in wöchentlichen  
Gruppenstunden betreut.

Der Vorstand wird auf 4 Jahre gewählt und ist mit 3 Personen besetzt, 
eine davon ist der/die geistliche Begleiter*in des Stammes 

Kontakt E-Mail: vorstand@stamm-windberg.de

Der Stamm Windberg erklärt seine Bereitschaft zur Teilnahme an der jährlichen Vollversammlung 
der OvK als Ort der Vernetzung mit den anderen Orten von Kirche im Pastoralen Raum. Formale 
Bestätigung durch den Rat des Pastoralen Raumes in dessen Sitzung am 08.07.2026
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Backesweg 22        

41068 Mönchengladbach

bw@weissweiler-immobilien.de       

Telefon 0173 / 74 74 300
Immobilien & Service GmbH

Brigitte Weißweiler

Verkauf

Vermietung

Weitervermittlung

Betreuung

KITA ST. ANNA | KITA ST. ALOYSIUS | KITA ST. BRIGIDA
KITA GROTTENWEG | KITA ST. MARIÄ HEIMSUCHUNG 
KITA KNUDDELKISTE | KITA METZENWEG | KITA ST. VINZENZ

ORTE VON KIRCHE IM ... ... PASTORALEN RAUM MG NORD-WEST

Orte von Kirche 
sind lebendig,  
wirksam,  
gemeinschaftlich 
und solidarisch, 
ermöglichen 
Engagement und 
Entwicklung

Unser Auftrag ist es, Kinder auf ihrem Weg zu selbstbewussten, mitfühlenden 
und verantwortungsvollen Persönlichkeiten zu begleiten. Dabei stehen christliche 
Werte im Zentrum unseres Handelns: Achtung vor der Würde jedes Menschen, 
Verantwortung für die Schöpfung und gelebte Nächstenliebe prägen unseren pä-
dagogischen Alltag. Wir verstehen uns als lernender KiTa-Träger, der gemeinsam 
mit Kindern, Familien, Mitarbeitenden und Partnern Zukunft gestaltet – achtsam, 
wertebasiert und mit einem klaren Blick auf gesellschaftliche Entwicklungen und 
Herausforderungen. � (aus dem Leitbild der pro multis gGmbH)

Orte von Kirche 
sind offen für 
die kirchlichen 
Grundvollzüge:
Gemeinschaft,  
Liturgie, Diakonie

Kinder stehen im Zentrum unseres Handelns. Wir erkennen ihre Potentiale, ihre 
Bedürfnisse und ihre Rechte. Wir ermutigen sie, neugierig zu sein, ihre Welt zu 
entdecken und sich selbst als aktiv gestaltend zu erleben. Wir fördern Bildung im 
ganzheitlichen Sinne – durch Spiel, Beziehung, Beteiligung, Struktur und Zuwen-
dung. Kinder erleben bei uns, was es heißt, Teil einer Gemeinschaft zu sein und 
Verantwortung zu übernehmen. (…)
Unsere Mitarbeitenden sind Herz und Seele der Organisation. Sie sind Experten, 
Wegbegleitende und Vorbilder. (…)
Unsere KiTas sind fest im Sozialraum verankert. Wir vernetzen uns, bauen trag-
fähige Kooperationen auf und engagieren uns für eine lebendige, solidarische 
Gemeinschaft. Besonders intensiv ist die Zusammenarbeit in den pastoralen 
Räumen – gemeinsam gestalten wir Orte des Glaubens, der Begegnung und des 
Engagements.� (aus dem Leitbild der pro multis gGmbH)

Struktur/Gruppen

Leitung

Vielfältige Betreuungsangebote für Kinder von 4 Monaten bis zum Schuleintritt.

Frau Coentges, coentges@pro-multis.de (St. Anna, St. Aloysius, KiTa Metzenweg)
Frau Quazi, quazi@pro-multis.de (St. Brigida, KiTa Grottenweg, KiTa Knuddelkiste,
St. Vinzenz), Frau Voßen, vossen@pro-multis.de (St. Mariä Heimsuchung)

Die KiTas der pro multis gGmbH erklären ihre Bereitschaft zur Teilnahme an der jährlichen Vollver-
sammlung der OvK als Ort der Vernetzung mit den anderen Orten von Kirche im Pastoralen Raum.
Formale Bestätigung durch den Rat des Pastoralen Raumes in dessen Sitzung am 06.05.2026

Kontakt www.pro-multis.de
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SenioCare NRW – Ihr Partner für Alltagshilfe

Unterstützung in 
Haus und Garten, 
Botengänge !

An der Bahn 22
41179 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 / 51 997- 63
kontakt@seniocare-nrw.de
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Frauen des AK Apostelinnen-Leuchters erzählen in der Festmesse davon, wie Menschen  
Maria von Magdala gesehen haben oder noch sehen – in vielen verschiedenen Bildern.

14 | AUS DEN GEMEINDEN
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UNSER PASTORALER RAUM HAT  
EINEN APOSTELINNEN-LEUCHTER

In der Festmesse am 19.07.2026 wurde 
der neue Apostelinnen-Leuchter in der 
Venner Kirche St. Maria Empfängnis ent-
hüllt und eingeweiht. Gestaltet hat ihn 
als Installation die Künstlerin Sonja Toep-
fer. Er erinnert an Maria von Magdala, die 
seit dem 3. Jahrhundert als „Apostelin der 
Apostel“ verehrt wurde, da sie Zeugin von 
Tod und Auferstehung Jesus Christi und 
Erstverkünderin der Osterbotschaft war. 
Mit seinem Rollstein und dem Lichtschein 
aus dem Grab, der Kerze in den Händen 
der Maria erzählt er auch die Osterge-
schichte.
Die Apostel-Leuchter, die sonst eher un-
scheinbar in den Kirchen hängen und an 
die 12 Apostel erinnern als die geistigen 
Säulen der Kirche, werden an hohen Fest-

tagen entzündet. Warum aber jetzt einen 
Apostelinnen-Leuchter? 
Der Gedanke, dass auch Frauen in der Ur-
kirche eine wichtige Rolle hatten, sogar 
als „Apostelin“ bezeichnet wurden – wie 
Maria von Magdala und Junia – wurde in 
der Kirchengeschichte lange überdeckt 



Heike und Sebastian Kolbe
Göckelsweg 89
41068 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 / 95 20 43
Telefax 0 21 61 / 95 20 44
www.krankenpflegedienst-kolbe.de

• Pflege
• Beratung 
• Haus-Notruf-System
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Yasmin Raimundo (kfd Diözesanverband) und  
Madeleine Helbig-Londo (Frauenseelsorge Bistum Aachen)

Künstlerin Sonja Toepfer

oder Geschlechts, haben einen Platz in 
unserer Kirche.

Unser Dank gilt den Initiatorinnen des 
Wettbewerbs „Ein Licht für Euch“, der 
Schirmherrin Christa Nickels, allen Spen-
derinnen und Spendern, besonders der 
Künstlerin Sonja Toepfer!

Leuchter-Patinnen und -Paten gesucht:
Gerne möchten wir den Apostelinnen-
Leuchter auch außerhalb der Gottes-
dienste für Interessierte zugänglich ma-
chen. Dabei denken wir an regelmäßige 
Öffnungszeiten, aber auch an die Mög-
lichkeit für Einzelne oder Gruppen die Kir-
che zu öffnen. Dazu suchen wir Helfende 
und viele gute Ideen. Bitte, melden Sie 
sich unter thies-diekamp@t-online.de 
oder im Pfarrbüro Venn. 

Das Venner Team „Apostelinnen-Leuchter“

Elke Aretz, Angela Hillekamp, Astrid Köhler, Carmen Küster, 

Petra Lemmen, Heike Scholten, Gabriele Vogt, 

Inge von Wirth, Manuela Thies-Diekamp

und schließlich sogar vergessen. 2016 
hat Papst Franziskus den Gedenktag der 
heiligen Maria Magdalena zu einem litur-
gischen Festtag aufgewertet und damit 
ihre herausragende Stellung als „Apo-
stelin der Apostel“ erneut unterstrichen. 
So entstand die Idee eines weiteren 
Apostel(innen)-Leuchters für Maria von 
Magdala. Das Licht des Leuchters steht 
somit auch für das Sichtbarmachen und 
die Wertschätzung von Frauen in der ka-
tholischen Kirche – von deren Anfängen 
bis heute.
Gleichzeitig sollte auch der Blick auf Maria 
von Magdala korrigiert werden. Papst Gre-
gor I. hatte sie im 6. Jahrhundert mit einer 
namenlosen Sünderin in den Evangelien 
gleichgesetzt, was heute bibeltheologisch 
nicht mehr haltbar ist. Sie war immer eine 
der engsten Jüngerinnen Jesu, wurde aber 
an den Rand gedrängt und erhielt das 
Image einer Sünderin und Büßerin, die sie 
nie gewesen ist. Mit dem Apostelinnen-
Leuchter soll nun deutlich gemacht wer-
den: Alle Menschen, egal welchen Alters 



4x in Ihrer Nähe:

Glockenstr. 4-6 · MG-Hardt  |  Kreuzherrenstr. 5 · MG-Wickrath 

Konstantinplatz 13 · MG-Giesenkirchen

 Matthias-Hoeren-Platz 8-11 · Korschenbroich

Telefon 0 21 66 / 1 44 01 74  |  hoerakustik-hamacher.de
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Aus dunklem Basalt schuf 
der Steinbildhauermeister 
Werner Jacobs großfor-
matige Stelen. Ihre klare 
Formensprache und rhyth-
mischen Wiederholungen 
verleihen ihnen eine me-
ditative Wirkung und prä-
gen den Kirchenraum.

Zu sehen sind die Arbeiten vom 01.11 
bis 27.11.2026 in St. Anna Windberg. 
Herzliche Einladung! Werner Jacobs lebt 
und arbeitet in Mönchengladbach. Seine 
Werke und Kirchenraumgestaltungen (u.a. 
Herz-Jesu Pongs, St. Johannes Rheydt, St. 
Konrad Ohler u. Citykirche) finden sich im 
gesamten Rheinland. 2005 erhielt er den 
Staatspreis für angewandte Kunst und  
Design im Handwerk NRW. � D. Blaese

01.11. – 27.11.26 | Vernissage: 01.11.26, 17 Uhr | Öffnungszeiten folgen | St. Anna 

ARBEITEN IN STEIN

ULRICH HILLE – Fotografien und KLAUS KÜPPER – Malerei
VERNISSAGE: Sonntag, 20.09.2026, 17 Uhr 
Öffnungszeiten: Mo + Fr 10 –12 Uhr, Do 17–19 Uhr, sowie zu den GD-Zeiten

Farbe schafft Stimmungen. Der Blick erzählt Geschichten.
In der Ausstellung „Farbe trifft Blick“ begegnen sich zwei künstlerische Handschriften, die 
auf unterschiedliche Weise zum Entdecken einladen. Im Zusammenspiel entstehen neue 
Perspektiven – auf Farben, Formen, Licht und die kleinen Geschichten, die sich oft erst 
beim zweiten Hinsehen erschließen.
Ulrich Hilles Fotografien richten den Blick auf das Besondere, auch im Alltäglichen. Im 
Mittelpunkt stehen nicht immer spektakuläre Motive, sondern Licht, Formen, Strukturen 
und flüchtige Augenblicke, die im Vorübergehen oft unbemerkt bleiben.
Die Bilder entstehen meist spontan und ohne Inszenierung. Mit Sinn für Atmosphäre und 
dem Blick auf das Wesentliche entstehen Aufnahmen, die dazu einladen sollen, einen 
Moment länger hinzusehen.
„Vorsicht Farbe“, warnt der Künstler Klaus Küpper und lässt nichts unversucht, um mit 
unterschiedlichen Farbmaterialien wie Acryl, Oel und Lack zu experimentieren. Mit Hilfe 
von Pinsel, Spachteln und Schwämmen schafft er Farbkontraste, Strukturen und detail-
lierte Oberflächen. Spontane oder erfahrene Eindrücke, Ideen und Empfindungen prägen 
seine Werke, die oft Gegenständliches mit Abstraktem verbinden. 

20.09. – 16.10.2026 | St. Anna Windberg 

AUSSTELLUNG „FARBE TRIFFT BLICK“
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KONZERTE  
IM PASTORALEN RAUM MG NORD-WEST

SO, 27.09.26 UM 17 UHR IN ST. ANNA WINDBERG
Konzert für Orgel und Klavier mit Udo Witt und Tilmann Metzeroth
Mit Werken von Johann Ludwig Krebs, Sigfrid Karg-Elert und Johann Seb. Bach
Kirchenorgel und Klavier – zwei grundverschiedene Tasteninstrumente:  
Die Orgel bietet vielfältige Klangfarben, das Klavier dagegen eine einzige Klangfarbe, 
aber eine beeindruckende stufenlose Lautstärkebandbreite.

03. – 04.10.26 BEGEGNUNGSFEST „HEHN KLINGT“ IN HEHN
Sa, 03.10. um 19 Uhr Jubiläumskonzert des Werksorchesters Schlafhorst im Festzelt 
So, 04.10. um 10 Uhr Familiengottesdienst, anschl. Begegnungsfest „Hehn klingt“
� (siehe S. 34)

SO, 04.10.26 UM 17 UHR IN ST. ANNA WINDBERG
Konzert mit dem Rhythmuschor Waldhausen in Kooperation mit Studierenden 
der Robert-Schuann-Hochschule Düsseldorf unter der Leitung von Philipp Vitkov

SO, 11.10.26 UM 17 UHR IN ST. ANNA WINDBERG
Orgelkonzert zu vier Händen und vier Füßen
Mit Werken von J. S. Bach, F. Mendelssohn-Bartholdy
Organisten: Ute Gremmel-Geuchen und Heinz-Peter Kortmann

SO, 07.11.26 UM 20 UHR IN ST. MARIA EMPFÄNGNIS VENN
Moments – Das Kirchenkonzert mit Hein+Klein & Alison Degbe
Tickets über Sparkasse MG oder Hein+Klein Homepage.

SO, 15.11.2026 UM 17 UHR IN ST. ANNA WINDBERG
Brahms-Requiem unter der Ltg. von KMD Udo Witt
Johannes Brahms schrieb sein „Deutsches Requiem“ für Solostimmen, Chor und  
Orchester. In sieben Teilen aus Bibelworten wird das mühsame irdische Leben  
beschrieben, getragen von der Hoffnung auf Gottes Beistand.
Mitwirkende: Annabelle Heinen (Sopran) und Rafael Bruck (Bariton),  
Kammerchor „Cantiamo“, Tilmann Metzeroth (Orgel) und Yeyoung Jo (Klavier)

SO, 29.11.26 UM 17 UHR IN ST. MARIA EMPFÄNGNIS VENN
Adventskonzert Brass in Concert
Symphonisches Blasorchester unter der Ltg. von Enrique Carlsson

Änderungen sind möglich.  
Bitte informieren Sie sich vorab über die Aushänge oder unsere Homepage.
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KULTUR IM PASTORALEN RAUM 

Bürogemeinschaft : Eindhovener Straße 56, 41751 Viersen-Dülken

Weihnachtsfestkreis, Zeit des Besinnens. 
Zeit des gemeinsamen Musizierens. Wa-
rum nicht beides miteinander verbinden? 

In jedem Land von christlicher Prägung ist 
diese Zeit etwas Besonderes. Es gibt viele 
Weihnachtslieder, die übesetzt, die ganze 
Welt erobert haben. Somit möchte ich Sie 
zu einem Chorprojekt einladen, bei dem 
wir einige bekannte, aber auch moderne, 
weniger bekannte Weihnachtslieder in 
mehreren Sprachen einüben möchten.
So ein Projekt hat auch im letzten Jahr 
großen Zuspruch gehabt. Das Ergebnis 

möchten wir in einem Konzert zum Ab-
schluss der Weihnachtszeit am 13.01.2027 
um 17.00 Uhr in der Kirche St. Anna 
Windberg präsentieren. Gesangsfreudige 
Sänger, die diese Art der Musik mögen und 
noch keine Chorerfahrung haben, können 
auch ganz gut in die teils beschwingten 
Lieder einsteigen. Dazu wird im Pfarr-
heim Hardt jeweils donnerstags um 
20.00 Uhr geprobt. Das erste Treffen 
ist am 03.09.2026.

Bei Fragen: Marcin Machnik 
01 77/1 96 75 87, gerne auch WhatsApp

Einladung zum Chorprojekt  

WEIHNACHTSLIEDER AUS ALLER WELT

Empfehlend möchten wir hin-
weisen auf ein neues Buch 
von Peter Josef Dickers mit 
Texten zum weihnachtlichen 
Geheimnis: In unserer Zeit 
– Es ist nicht immer Weih-
nachten (Aschendorff-Verlag). 

Herr Dickers wohnt in unserem 
pastoralen Raum und betätigt 
sich seit vielen Jahren als Autor 
geistlicher Texte und verfasst 
Beiträge für die Online-Zeitung 
„MG-heute“.

UNSER BUCHTIPP

18 | AUS DEN GEMEINDEN
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Steuerberater  
Thorsten Bröxkes 
TBS Steuerberatungsges. mbH
Telefon 0 21 62 / 36 19 10
kanzlei@tbs-steuern.de
www.tbs-steuern.de

Rechtsanwalt 
Christof Spelters
Spelters & Partner
Telefon 0 21 62 / 95 45 85
kanzlei@spelters-partner.de
www.spelters-partner.de

Bürogemeinschaft : Eindhovener Straße 56, 41751 Viersen-Dülken

So etwa einmal im Monat treffen wir uns 
donnerstags abends um 19.30 Uhr im 
Pfarrhuus Venn, um theologische The-
men zu diskutieren. Die Themen werden 
je nach Interesse im Kreis der Teilnehmer/
innen festgelegt. 

Termine: 
Do | 10. September 2026
Do | 15. Oktober 2026
Do | 19. November 2026
Kontakt und Info: 
Pfr. Rüdiger Hagens

donnerstags | 1x im Monat | 19.30 Uhr | Pfarrhuus Venn  

GESPRÄCHSABENDE MIT PFR. HAGENS
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Das diesjährige Sommerlager unseres 
DPSG-Stammes Windberg führte uns 
nach Hellenthal in der Eifel. Schon 
vor der Abfahrt zeigte sich, was unsere 
Pfadfindergemeinschaft ausmacht: Beim 
Laden des Materials packten alle mit an, 
sodass der Anhänger in kürzester Zeit 
startklar war.

Nach dem Reisesegen von Richard mach-
ten sich 24 Teilnehmende auf den Weg zur 
Oberprether Mühle. Gemeinsam wurde 
das Lager aufgebaut und anschließend 
der Platz erkundet – der Beginn zweier 
Wochen voller Abenteuer, Gemeinschaft 
und neuer Erfahrungen.

Der Montag führte uns über die belgische 
Grenze: Auf einer RailBike-Strecke be-
wältigten wir mit Vierer-Draisinen sogar 
einen Berg, machten oben eine längere 
Pause und rollten anschließend entspannt 
wieder hinunter. Der nächste Tag stand 
ganz im Zeichen der Geschichte. Wir 
besuchten die alte römische Stadt  
Trier, nahmen an einer Führung durch die  
Kaiserthermen teil und erkundeten an-
schließend die Innenstadt. 

Am Mittwoch folgte ein großes Gelän-
despiel, bei dem Kinder und Jugendstu-
fen gegen eine Leitergruppe antraten und 
der Lagerplatz zum Spielfeld wurde.

Auch die folgenden Tage boten viele ab-
wechslungsreiche Erlebnisse: Im Wild-
freigehege Hellenthal konnten wir 
heimische Tiere aus nächster Nähe be-

obachten und sogar Greifvögel hautnah 
erleben, bevor wir uns am Freitag im über-
raschend kalten Freibad eine Abkühlung 
verschafften. Das Bergfest am Samstag 
starteten wir mit einer Lagerolympiade, 
dabei standen Spiel, Spaß und Teamgeist 
im Mittelpunkt. Nach den Vorbereitungen 
am Sonntag brachen wir von Montag bis 
Mittwoch zum Haik auf. In kleinen Grup-
pen waren wir mit Karte, Rucksack und 
Zelt unterwegs, meisterten Herausforde-
rungen eigenständig und sammelten un-
vergessliche Erfahrungen in der Natur.

Zurück im Lager besuchten wir am Don-
nerstag gemeinsam die NS-Ordensburg 
Vogelsang. Der ehemalige Täterort 
machte Geschichte auf eindrucksvolle 
Weise greifbar und regte zum Nachden-
ken an. Am Freitag führte uns ein Ausflug 
in das Besucherbergwerk Rescheid, wo 
wir spannende Einblicke in den früheren 
Bergbau erhielten.

Unser Sommerlager 2026 war geprägt 
von Zusammenhalt, Entdeckerlust und 
vielen schönen Momenten. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die mit-
geholfen, organisiert und begleitet haben. 
Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste 
Abenteuer.

Kontakt: 
Pfadfinder Windberg 
www.stamm-windberg.de
E-Mail: vorstand@stamm-windberg.de

Pfadfinder Windberg

Gemeinschaft, Abenteuer und viele unvergessliche Erlebnisse  

SOMMERLAGER 2026 IN DER EIFEL 



AUS DEN GEMEINDEN | 21PASTORALEN RAUM

Lust auf einen spannenden Abend mit 
Spiel und Spaß? Dann komm zu unserem 
Bingo-Abend!
Wann? 
Freitag, 09.10.2026, 18.00 – 21.00 Uhr
Für wen? 
Alle Jugendlichen von 12 bis 18 Jahren
Wo? Im Pfarrhuus Venn, Mürriger Str. 6
Freu dich auf einen gemütlichen Abend 
mit mehreren Bingo-Runden, guter Stim-
mung, kleinen Snacks. Egal, ob du schon 

Bingo-Profi bist oder zum ersten Mal mit-
spielst – alle sind herzlich willkommen!
Komm vorbei, bring gerne deine Freunde 
mit und verbringe einen lustigen Abend 
mit uns. Wir freuen uns auf Dich!

Für die Planung bitten 
wir um Anmeldung bei:  
Gemeindeassistentin Astrid Köhler  
E-Mail: astrid.koehler@bistum-aachen.de
Tel: 01 76 / 15 22 43 17 � A. Köhler

Freitag | 09.10.2026 | 18.00–21.00 Uhr | Pfarrhuus Venn  

BINGO-ABEND

Die Monatsaktion ist ein monatliches 
„Event“ für Kinder und Jugendliche mit 
abwechslungsreichen Aktivitäten. Beglei-
tet werden die Teilnehmer von ehrenamt-
lichen Gruppenleitern der KjG Hardt.

Die nächsten Monatsaktionen sind:
September: Spiel und Spaß  
auf dem Spielplatz/ Fußballplatz
31.10.26: Halloween-Party
November: Kicker-Turnier

Die genauen Termine und Treffpunkte 
der Monatsaktionen werden noch be-

jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat im Pfarrheim Hehn
16.00 Uhr: 1.– 3. Klassen | 17.00 Uhr: 4.– 7. Klassen | 18.00 Uhr: ab 8. Klasse
Kontakt: Kerstin Tillmann, Tel.: 01 52 / 01 95 23 10

dienstags und mittwochs, 16.00 – 18.00 Uhr im Pfarrheim Windberg  
für Kinder zwischen 6 und 14 Jahren
Kontakt: Steffi Bachmann und Barbara Fuhrmann (siehe S. 54)

kannt gegeben. Auch das jährliche  
Nikolauslager für Kinder im Alter von 
6 bis 14 Jahren sowie das Winterlager 
(26.12.26 – 02.01.27) für Jugendliche ab 
16 Jahren sind bereits in Planung. 

Alle wichtigen Informationen und aktu-
ellen Termine werden rechtzeitig über die 
Homepage und den Instagram-Account 
der KjG bekannt gegeben.
www.kjg-hardt.de
Instagram: kjghardt � kjg Hardt

MONATSAKTIONEN DER KJG HARDT

KATH. KINDER- UND JUGENDTREFF IN HEHN

„OFFENE TÜR“ IN WINDBERG
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Gerkerather Mühle 5
41179 Mönchengladbach
Telefon	0 2161/ 6 22 62 60
Mobil	 01 77/ 5 26 65 22
HMS-AHLRICHS@web.de

Alltagshilfe|Haushaltshilfe 
& Seniorenbetreuung

Hausmeisterservice
Dienstleistungen rund ums HausBetreuung mit Herz & Hand

Ahlrichs 
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Wir halten auch in 2026 wieder an der 
Tradition des Lebendigen Adventska-
lenders fest.
Wir freuen uns auf gemeinsame Treffen 
und laden Sie/Euch dazu ein, den Advent 
bewusst zu „begehen“.

Vom 01. – 23.12.2026 können große und 
kleine Menschen in unserem Pastoralen 
Raum zu einem anderen Fenster gehen.

In der Regel treffen wir uns um 18.00 Uhr 
vor einem Haus und „öffnen ein Tür-
chen“, in unserem Fall ein Fenster, hören 
Geschichten, Texte und/oder singen ge-
meinsam.

Die Adventsfenster werden nach eigenen 
Ideen gestaltet. So birgt jedes Fenster eine 
neue Überraschung. Ist ein Fenster geöff-
net, sollte es jeden Abend beleuchtet sein. 

Ein evtl. anschließender gemütlicher Ab-
schluss mit Glühwein, Plätzchen, Saft… 
kann natürlich auch stattfinden (Hierzu 
bringt bitte jeder seine eigene Tasse mit).

Auch der Advent 2026 soll „lebendig“ wer-
den, dazu brauchen wir Ihre/Eure Fenster! 

Falls Sie Interesse haben – sei es als Einzel-
person, Familie, Nachbarn, Gruppe oder 
Verein – ein Fenster zu gestalten, melden 
Sie sich bitte bis zum

15. Oktober 2026 

mit Namen, Adresse und Telefonnummer 
sowie mit Wunsch- und Ersatztermin.

Es wird in unserem Pastoralen Raum, wie 
bereits in den letzten Jahren, einen leben-
digen Adventskalender in Hardt und einen 
in Venn-Waldhausen-Windberg geben.

Für die Fenster in HARDT melden sie sich 
bei Interesse bitte bei Barbara Flachsen-
berg (01 75 / 2 91 04 42) oder barbara.
flachsenberg@t-online.de.

Die Interessenten für VENN-WALDHAU-
SEN-WINDBERG melden sich bitte bei 
Heike Möllmann (01 76 / 23 58 55 57) 
oder heike.moellmann@gmx.net.

Wir werden die komplette Liste dann 
im Pfarrbrief „verNETZt“ (erscheint zum 
01.12.2026) veröffentlichen.�  
� B. Flachsenberg und H. Möllmann

01. – 23.12.2026 | 18.00 Uhr 
Hardt, Venn-Waldhausen-Windberg  

LEBENDIGER  
ADVENTSKALENDER 2026
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www.sanitaer-heizung-mg.de | Notdienst 01 77 / 5 40 75 13 

Vorster Straße 325 – 327 | 41169 Mönchengladbach 
Telefon 0 21 61/54 07 51 | Telefax 0 21 61/59 19 71 
info@sanitaer-heizung-mg.de

ROEMER & RASSMANNS GMBH

Ihr Spezial ist für Sanitär und Heizung
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Bitte melden Sie sich im jeweiligen Pfarrbüro, wenn Sie mit einer  
Veröffentlichung Ihres Namens zum Geburtstag nicht einverstanden sind.

GEBURTSTAGE

VERSTORBENE

TAUFEN
 
HOCHZEITEN
 
 
... finden Sie aus Datenschutz-
gründen nur in der gedruckten 
Ausgabe !
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Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Hardter Waldstraße 78
41169 Mönchengladbach 
Telefon 0 21 61 / 55 93 82
www.bestattungen-aretz.de
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Der Volksmund sagt bis heute „Kirkhoff“ 
statt Friedhof. Früher wurden die Toten 
rund um die Kirche bestattet. Auch in 
Hardt lag der alte Friedhof um die Kir-
che; 1822 fanden dort die letzten Bestat-
tungen statt. Beim Bau der Heizung 1915 
und 1974 wurden menschliche Gebeine 
gefunden. Die heutige St. Nikolaus Kirche 
von 1856 ist in ihrer Ausdehnung größer 
und steht somit teilweise auf dem Gelän-
de des alten Friedhofs.

Der heutige Friedhof verfügt über drei Ein-
gänge, Nikolausstr., Peter-Grams-Str. und 
Alex.-Scharff-Str. an der Totenhalle. Die 
alte Gedächtnishalle wurde 1983 durch 
eine neue mit Verabschiedungsraum, Glo-
ckenturm und weiteren Einrichtungen er-
setzt.

Bereits in den 1920er-Jahren gab es an 
der Nikolausstraße einen Ehrenfriedhof 
für Gefallene und Kriegsopfer. Auch nach 

dem 2. Weltkrieg wurden deutsche Sol-
daten auf einem separaten Teil des heu-
tigen Friedhofs beigesetzt. Das Gräberfeld 
besteht bis heute und erinnert jährlich am 
Volkstrauertag mit einer Kranzniederle-
gung an die Verstorbenen. Im Nachbarfeld 
liegen die Grabstätten der zwischen 1961 
und 2017 verstorbenen Vinzentinerinnen 
des Josefshauses. 1945 entstand an der 
Louise-Gueury-Straße ein weiterer Ehren-
friedhof mit 863 Toten.

Heute werden rund 80 % der Verstor-
benen in Urnengräbern beigesetzt. Erhal-
ten sind auch eine große Zahl von alten 
Steingräbern mit Marmor-, Engel- oder 
Kreuzmonumenten sowie zwei Priester-
gräber. Eines stammt aus alter Zeit und 
umfasst die Ruhestätten der Pfr. Johann 
Peter Mertens, Bernhard Baum und Augu-
stinus Vaes. Da Teile des Grabmonuments 
fehlen, gilt es nicht als schützenswertes 
Denkmal. Auf dem zweiten Priestergrab 

HARDTER FRIEDHÖFE
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Christian Schippers
Vorster Straße 498 – 502
41169 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 / 82 69 03 8
www.bewegungsfreiraum.com

Gesundheit & Bewegung in Hardt

len und zu wissen, auch Gott ist an un-
serer Seite, ist eine gute Hilfestellung, um 
sich der neuen Herausforderung zu stellen 
und sich auf die „unbekannte Reise“ zu 
begeben. Nun hieß es, Abschied nehmen 
und sich zusammen mit den Kindergar-
tenfreunden und den Eltern auf den Weg 
machen. 

WIR SIND MUTIG, GEMEINSAM 
SCHAFFEN WIR GANZ VIEL, 
GOTT IST IMMER BEI UNS 

„Danke für die schöne Zeit mit euch im 
Kindergarten! 
Viel Glück und Gottes Segen wünschen 
wir allen Vorschulkindern!“

Das Team vom Kindergarten Regenbogen
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wird weiterhin bestattet, zuletzt Pfr Her-
mann Küppers im Jan. 2024. Dort ruhen 
zudem Kpl. Edmund Nybelen sowie die 
Pfr. Joseph Orth und Bartholomäus Schlip-
pes. Die Grabstätten von Peter Grams, 
Hans Dilsen und Johann Labbé wurden 
hingegen beseitigt.

Das Friedhofskreuz von 1863 steht noch 
heute an seinem ursprünglichen Platz. 
Seine lateinische Inschrift „Durch Dein 
heiliges Kreuz hast Du uns, Herr, erlöst“ 
enthält zugleich die römischen Zahlen für 
das Jahr 1863.

Herbert Kemmerling

... war das Motto der diesjährigen Ab-
schlussfeier der Vorschulkinder vom 
Kindergarten Regenbogen.
Am 16.07.26 war es so weit! Morgens 
wurden mit den Vorschulkindern die letz-
ten Vorbereitungen getroffen und am 
Nachmittag fand die Abschlussmesse in 
der St. Nikolaus Kirche statt.
Schon lange fieberten die Vorschulkinder 
auf ihre Verabschiedung und den Beginn 
einer neuen Zeit hin. Manche Kinder wa-
ren vier Jahre bei uns im Kindergarten und 
haben so viel erlebt, Neues gelernt und 
sind über sich hinausgewachsen. 
In den letzten Wochen konnten die Kinder 
noch in mehreren Aktionen in der Gruppe 
der Vorschulkinder sehen, wie „groß“ sie 
geworden sind.
Gemeinsam haben sie mit den Erzieher- 
innen die Abschlussfeier und den Ab-
schlussgottesdienst geplant. Sie haben 
Lieder und Texte geübt und sich Gedan-
ken darüber gemacht, welche Wünsche 
sie für die neue Zeit haben und vielleicht 
auch, was ihnen Sorgen bereitet. Aber die 
Wünsche und Sorgen miteinander zu tei-

„ZUM ABFLUG BEREIT“

Foto © Kindergarten Regenbogen
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Lindenapotheke Hardt
Dirk Lammert
Vorster Straße 536 
41169 Mönchengladbach 
Telefon 0 21 61 / 55 95 05 
www.linden-apotheke-mg.de
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Der neu gestaltete Platz hinter der  
St. Nikolaus Kirche Hardt wurde im Rah-
men eines Freiluftgottesdienstes, der von 
der Hardter Blasmusik musikalisch gestal-
tet wurde, am Sonntag, 21. Juni 2026 
von Pfarrer Rüdiger Hagens offiziell einge-
weiht. Dabei wurde das Namensschild mit 
dem Namen „Kloos-Plätzke“ von Willi 
Houben vom Gemeindeteam enthüllt. Im 
Vorfeld hatten sich Hardter Bürgerinnen 
und Bürger an einem Namenswettbewerb 
beteiligt, wobei der Vorschlag „Kloos-
Plätzke“ gleich mehrfach eingereicht und 
schließlich vom Gemeindeteam bestätigt 
wurde. 

KLOOS-PLÄTZKE EINGEWEIHT

Alle sind nun herzlich eingeladen, den neu-
en Platz zum Verweilen, Boule-Spiel oder 
für sonstige Aktivitäten zu nutzen. Am 
Samstag, 05.09. lädt das Gemeindeteam, 
im Anschluss an den Gottesdienst um 
17.30 Uhr, zu einem gemütlichen Däm-
merschoppen auf dem Platz ein. �  
� Text und Foto: W. Houben

Viermal im Jahr findet jeweils dienstag-
abends eine „Auszeit für Nachtschwär-
mer” in der Kirche St. Nikolaus statt. Die 
Abende stehen jedes Mal unter einem an-
deren Thema – mal mit besinnlicher Mu-
sik, mal mit meditativen Texten und mal 
mit Licht und Stille.
Am 19. Mai war das Thema: Candlelight 
mit Maria. Eine Teilnehmerin beschreibt 
ihre Eindrücke so:  „Der Anblick vor Ort 
war überwältigend: Maria inmitten eines 
Meeres von Kerzen – wirklich ergreifend. 
Dazu gab es interessante Informationen 
darüber, wie Maria von den verschiedenen 

christlichen Kirchen und im Islam betrach-
tet wird. Auch die Erscheinung Marias in 
Mexiko wurde dargestellt. Zusammen mit 
der stimmungsvollen Musikauswahl war 
der Abend sehr ansprechend und informa-
tiv.” Dieses besondere Erlebnis, das sich 
auf Bildern nur ansatzweise einfangen 
lässt, möchten wir wiederholen:
Wir laden Sie herzlich zur nächsten  
„Candlelight mit Maria“ ein, am 
13.10.26 um 20.00 Uhr in St. Nikolaus. 
Die nächste Auszeit für Nachtschwär-
mer ist am 17.11.26 ebenfalls um  
20.00 Uhr. � Ch. Reul

Dienstag | 13.10.2026 | 20.00 Uhr | Kirche St. Nikolaus  

CANDLELIGHT MIT MARIA
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Bereits seit 129 Jahren ziehen fast in je-
dem Jahr Hardter Kinder mit ihren Fackeln 
durch die Straßen, allen voran St. Martin 
auf seinem Pferd. In diesem Jahr startet 
der „große Zug“ am Freitag, den 13. 
November 2026 um 17.45 Uhr. Aufstel-
lung ist um 17.30 Uhr auf dem Schul-
hof der Grundschule Hardt. 
Wir ziehen über Karrenweg, Heidkamp, 
Bothenbäumchen, Am Kirschbaum, Vos-
senbäumchen, Frankenfeld, Am Aschen-
krug, Am Kirschbaum, Wehresbäumchen, 
Karrenweg und dann wieder zur Grund-
schule, wo wir dann wieder die Mantel-
teilung am Feuer auf dem alten Sportplatz 
sehen werden.
Den traditionellen  Familiengottes-
dienst halten wir am Samstag, den 14. 
November 2026 um 17.30 Uhr in der 
St. Nikolaus Kirche. Mitgestaltet wird 
der Gottesdienst vom St. Martins-Verein, 
dem Kindergarten Regenbogen und der 
Hardter Grundschule.
Herzlich laden wir alle Kinder, ihre Famil-
ien und die gesamte Gemeinde ein, ihre 
Laternen mitzubringen und einen schö-
nen gemeinsamen Gottesdienst zu feiern.

Michael Engels für den St. Martin Verein Hardt

Freitag | 13.11.2026  
Aufstellung 17.30 Uhr | Start 17.45 Uhr 
St. Martinszug | Schulhof GGS Hardt

Samstag | 14.11.2026 | 17.30 Uhr 
Familien-GD St. Nikolaus Hardt  

ST. MARTIN 2026 

Unser „Alles Kinderkram-Flohmarkt“ im 
Frühjahr war wieder ein großer Erfolg. Die 
daraus erzielten Spenden werden nach 
dem nächsten Flohmarkt ausgeschüttet. 
Dieser findet bereits am 19. & 20.09.2026 
statt. Etiketten dafür sind leider keine 
mehr vorhanden. Wir freuen uns aber 
über euren Besuch – so könnt ihr gleich-
zeitig mit eurem Einkauf noch etwas für 
einen guten Zweck tun. Bei Fragen wen-
det euch bitte an: Alles_Kinderkram_
Hardt@web.de
Für das Flohmarkt Team, Petra Verbeek und Silke Heinrichs

ALLES KINDERKRAM
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Rasselner Kirchweg 15
41169 Mönchengladbach

Telefon 0 21 61 / 55 96 61

KL-FRISUREN 
Scheepers & Dichans
Frankenfeld 3 
41169 MG-Hardt 
Telefon 0 21 61 / 55 18 69
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Mundartabend in Hardt am Samstag, 
21. November 2026, 19.30 Uhr, Pfarrheim 
St. Nikolaus, Alexander-Scharff-Straße 38.

Dr Haader Heimat- un Bürjerverein lädt 
och des Joahr wier zum Mundartoavend 
enn. Wirr wolle Platt kalle un öch zeije, 
datt Haader Platt net uutstörev, överläeje 
wie ett fröher woar und wie et hüüt ess 
bee oss op de Haadt.

MITTWOCH
09.09.2026 
um 14.00 Uhr
	
�MONTAG
07.12.2026 
Abfahrt: 10.30 Uhr 

�Marienandacht in St. Nikolaus, 
anschl. gemütliches Beisammensein 
bei Kaffee und Kuchen im Pfarrheim

Tagesausflug mit dem Bus zum 
Weihnachtsmarkt nach Bochum
ab Peter-Grams-Straße, MG-Hardt
Rückfahrt: ca. 18.30 / 19.00 Uhr ab Bochum
Kosten: 20,– € p.P. 
(bei Anmeldung zu entrichten)
Die Plätze sind begrenzt. 
Anmeldungen sind ab sofort im Pfarrbüro möglich		
Tel. 55 97 12 oder St.NikolausHardt@t-online.de 

Ennjelaade sent all die, die Platt verstonnd, 
die et liere wolle odder einfach bloos toh-
üere meute.

On wie emmer: Et koss nix und man bruck 
sech net aantemelde!
Kommt einfach vörbee – werr vreue oss 
schon op Öch.

Der Hardter Heimat- und Bürgerverein

un natürlich och de Lüüt von de Mundartgruppe

Samstag | 21.11.2026 | 19.30 Uhr | Pfarrheim St. Nikolaus  

DIT ON DAT… VON HAADER OP PLATT

TERMINE DER FRAUEN- UND  
MÜTTERGEMEINSCHAFT HARDT
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Dienstag | 20.10.2026  

BUSWALLFAHRT TRIER

05.10. –10.10.2027 | Busreise  

BREMEN + BREMERHAVEN
Im Herbst 2027 bietet die SMB-Hardt 
wieder eine Reise an. Diesmal geht es nach 
Bremen und Bremerhaven. Übernachtet 
wird während der gesamten Reise in Bre-
men. Vorgesehen sind Stadtführungen in 
Bremen und Bremerhaven, Rathausführ-
ung und Roland in Bremen, außerdem Be-
suche des Klimahauses und des Auswan-
dererhauses in Bremerhaven sowie eine 
Besichtigung der Meyer-Werft Papenburg. 
Preis p. P. im Doppelzimmer: 760,00 €.

Weitere Auskünfte: 
Bernd Schmitter, Tel.: 01 71 / 4 26 77 02
bernd.schmitter@t-online.de 

Herzliche Einladung zur Buswallfahrt 
nach Trier für Jung & Alt. 
Wir fahren am Dienstag, 20.10.26 zum 
Apostelgrab nach Trier. Abfahrt in Hardt an 
der Kirche gegen 08.00 Uhr. Wir fahren bis 
zur Porta Nigra und verbringen den Vor-
mittag/Mittag (inkl. Mittagessen) in Trier. 
Am Nachmittag ziehen wir gemeinsam mit 
unserer Pilgergruppe feierlich in die Basilika 
St. Matthias ein. Anschl. gibt es Kaffee und 
Kuchen im Matthiassaal. 16.45 Uhr wer-
den wir die Heimreise antreten. Der Fahr-
preis inkl. Verpflegung beträgt ca. 50,– €. 
Anmeldungen ab sofort im Pfarrbüro 
unter Tel. 55 97 12.�

Samstag, 26.09.26 und Sonntag, 27.09.26  

KEVELAER-WALLFAHRT ZU FUSS,  
MIT DEM RAD ODER MIT DEM BUS
Zu Fuß: Zuerst geht es mit dem Bus von 
Hardt bis Straelen. Von dort gehen wir zu 
Fuß nach Kevelaer. Am Sonntag wird die 
Strecke von Kevelaer nach Kempen mit 
der Bahn zurückgelegt, von dort zu Fuß 
zurück nach Hardt.
Mit dem Fahrrad: Die gesamte Stre-
cke wird mit dem Rad zurückgelegt. Am 
Samstag hin und am Sonntag zurück.
Anmeldungen für die Fuß- und Rad-
wallfahrt sind noch möglich im Pfarr-
büro St. Nikolaus.

Mit dem Bus: Anmeldungen für die Bus-
wallfahrt am Samstag ab sofort im Pfarr-
büro unter Tel. 55 97 12. Abfahrt um 08.15 
Uhr ab Kirche, danach weitere Haltestellen 
entlang der Vorster Straße und an der Spar-
kasse Venn. Rückfahrt am späten Nachmit-
tag. Kosten: 20,– Euro, zahlbar im Bus.  

Pilger-GD am 26.09.26 um 05.30 Uhr in 
der St. Nikolauskirche. 
Abholung der Pilger am 27.09.26 um 
18.15 Uhr an der Nikolauskapelle.�  
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Rita Schatten
Wolfsittard 131A l 41179 Mönchengladbach

Telefon 0 21 61/ 59 35 02 l Mobil 01 57/ 72 90 95 12
info@raumausstattungschatten.de

Heiligenpesch 68
41069 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 / 8 67 78
Telefax 0 21 61 / 89 57 11 

info@siegers-haustechnik.de · www.siegers-haustechnik.de

30 | HARDT

folgen ausschließlich gemeinnützige Zwe-
cke und fördern auf der Grundlage des 
christlichen Glaubens das Brauchtum, die 
Jugendarbeit und unterstützen ältere und 
hilfsbedürftige Menschen.“ 
Mit einem Festabend am Freitag, den 
04.12.2026 anlässlich des Pfarrpatrozini-
ums wollen wir nun unser Jubiläum und 
unsere Tradition mit vielen Gästen, be-
freundeten Bruderschaften und vor allem 
mit den Hardter Bürgerinnen und Bürgern 
feiern.
Im Vorfeld suchen wir noch histo-
rische Bilder zu unserer Bruderschaft 
und sind auf Ihre Mithilfe angewie-
sen. Bitte senden oder melden Sie histo-
rische Aufnahmen zur Hardter Kirmes aus 
den letzten Jahrzehnten an st.nikolaus.
hardt@icloud.com oder geben diese im 
Pfarrbüro ab. Gerne digitalisieren wir Ihre 
Bilder, die sie selbstverständlich zurücker-
halten werden. Vielen Dank! �  
� Christoph Heinrichs für die SNB Hardt

Eine lange Tradition umgibt unsere Hardt-
er St. Nikolaus Bruderschaft. Gegründet in 
unsicheren Zeiten, als kriegerische Hand-
lungen an der Tagesordnung waren, war 
es für kleinere Orte überlebenswichtig, 
wehrhaft zu sein. Gleichzeitig kümmerten 
sich Bruderschaften bei der umlaufenden 
Pest um Witwen, Waisen und Alte. Auch 
spielten die Bruderschaften eine wesent-
liche Rolle bei der Pflege der Frömmigkeit 
der Menschen. Durch diese Kombination 
von religiösen, sozialen und präventiven 
Aufgaben sicherten Bruderschaften das 
Leben, die Ordnung und das geistliche 
Wohl der Mitglieder und des Dorfes in 
Zeiten der allgemeinen Unsicherheit.
Diese Ursprünge finden sich über die Jahr-
hunderte auch in den Statuten der St. Ni-
kolaus Bruderschaft wieder. So heißt es 
in den Statuten von 1910: „Wir wollen: 
tüchtige Schützen, starke Schützer, treue 
Brüder sein.“ In der aktuellen Satzung 
findet sich dies ebenso wieder: „wir ver-

Freitag | 04.12.2026 | Festabend  

SEIT ÜBER 575 JAHREN IMMER DA FÜR HARDT

Foto: SNB Hardt
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Bitte melden Sie sich im jeweiligen Pfarrbüro, wenn Sie mit einer  
Veröffentlichung Ihres Namens zum Geburtstag nicht einverstanden sind.

Hardter Straße 14 –16 
41179 Mönchengladbach
Telefon	0 21 61 / 58 03 14
Mo – Fr	9.00–18.00 Uhr
Sa	 9.00–13.00 Uhr

GEBURTSTAGE

VERSTORBENE

TAUFEN
 
HOCHZEITEN
 
 
... finden Sie aus Datenschutz-
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nöhlengetränke
Großhandel, Abholmarkt und Lieferservice

Hehn 37, 41069 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61/ 5 46 25

www.getraenkenoehlen.de
Kartoffeln aus eigenem Anbau 
Obst & Gemüse aus Hehn 
und der Region

Heiligenpesch 50A
41069 Mönchengladbach

Öffnungszeiten:
Mo:    14:30-18:30
Di:      14:30-18:30
Mi:   geschlossen
Do:       9:00-13:00
Fr:        9:00-13:00

       14:30-18:30
Sa:       9:00-13:00

Mo 	14.30 –18.00 
Di	 14.30 –18.00
Mi 	 geschlossen
Do	 09.00 –13.00 
Fr 	 09.00 –13.00
	 14.30 –18.00
Sa	 09.00 –13.00

Kartoffeln aus eigenem Anbau  
Freilandeier aus eigener Hühnerhaltung
Obst & Gemüse aus Hehn und der Region

Heiligenpesch 50A | 41069 Mönchengladbach

Kartoffeln aus eigenem Anbau 
Obst & Gemüse aus Hehn 
und der Region

Heiligenpesch 50A
41069 Mönchengladbach

Öffnungszeiten:
Mo:    14:30-18:30
Di:      14:30-18:30
Mi:   geschlossen
Do:       9:00-13:00
Fr:        9:00-13:00

       14:30-18:30
Sa:       9:00-13:00
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meinsam mit seiner Königin Sabrina sowie 
seinen Brudermeistern Lutz Mäurer mit 
Vera und Tobias Tillmann mit Kerstin feier-
lich gekrönt. Ulf errang die Königswürde 
am Frühkirmesmontag im dritten Anlauf 
mit dem 110. Schuss. Im Anschluss fol-
gen die Parade und der große Zap-
fenstreich an den Grotten. Ab 20.30 
Uhr findet der Festball im Zelt mit der 
Band Zeltgeflüster statt. Am Sonntag 
(27.9.) ist um 09.45 Uhr Antreten am 
Festzelt zum Abholen des Königs mit 
Parade vor der Kirche. Den Abschluss 
der Spätkirmes bildet dann ein gemüt-
licher Frühschoppen mit Tanz im Fest-
zelt. Für Unterhaltung und das leibliche 
Wohl sorgen Blasmusik, eine Hüpfburg 
für unsere kleinen Gäste sowie ein Im-
bissstand.  Die St. Michaels Bruderschaft 
freut sich auf zahlreiche Besucher und 
wünscht allen schon jetzt eine schöne und 
gesellige Spätkirmes. Nähere Infos unter  
www.bruderschaft-hehn.de

Tim Lönnendonker

Die St. Michaels Bruderschaft Hehn blickt 
auf eine rundum gelungene und harmo-
nische Frühkirmes zurück. Unser herz-
licher Dank gilt unserem König Bernd 
Bihn, seinen Brudermeistern Nico und Tim 
Klerx sowie ihren Frauen, die mit großem 
Engagement zu einer unvergesslichen Kir-
mes beigetragen haben. 
Nun richten wir den Blick voller Vor-
freude auf die Spätkirmes vom 24. bis 
27.09.2026. Den Auftakt bildet am Don-
nerstag (24.09.) ab 15 Uhr der Senio-
rennachmittag im Festzelt. Am Freitag 
(25.09.) sorgt die Band Booster ab 20 
Uhr für beste Stimmung in Hehn. Ein-
trittskarten sind bereits im Vorverkauf bei 
unserem Kassierer, dem Geschäftsführer 
sowie einigen weiteren Vorstandsmitglie-
dern und in den Gaststätten Hehner Hof 
und Haus Heiligenpesch erhältlich. 
Ein besonderer Höhepunkt erwartet uns 
am Samstag (26.09.): In der Krönungs-
messe um 17.30 Uhr wird unser neuer 
König für das Jahr 2027, Ulf Kreuels, ge-

24.09. – 27.09.2026 | Spätkirmes | St. Michaels Bruderschaft  

GELUNGENE FRÜHKIRMES UND  
VORFREUDE AUF SPÄTKIRMES IN HEHN
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Haus Heiligenpesch
Der Treffpunkt für Jung und Alt ...

Inh. Gebrüder Klerx GbR - 41069 Mönchengladbach/Hehn 
Heiligenpesch 106 - Tel. 0 21 61 / 54 19 31 
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In Hehn gibt es seit kurzem das neue Gremium Heh-
ner Feierwerk, 50 Prozent der Mitglieder sind auf dem 
Foto zu sehen. Es besteht aus allen Hehner Vereinen 
und aus Menschen, denen das Dorf am Herzen liegt. 
Traditionelles wie z.B. das Pfarrfest soll weiter Bestand 
haben, aber auch Ideen für neue Aktivitäten in und 
um Hehn sollen entwickelt werden. Alle, die sich ger-
ne engagieren möchten, sind herzlich eingeladen. 
Kontakt: K. Wiedenfeld, Tel. 01 76 / 21 00 13 71 
Und: keine Angst! Unsere Versammlungen sind recht 
kurzweilig.� Foto und Text: Hehner Feierwerk

NEUES GREMIUM HEHNER FEIERWERK 

Der Hehner St. Martinsverein 
lädt herzlich zum diesjährigen 
St. Martinszug ein: Am Frei-
tag, 06.11.2026, 17.00 Uhr an 
der Kath. Grundschule Hehn. 
Von dort aus geht es durch Hei-
ligenpesch nach Gladbach-Hehn  
(Hanseneng).
Die Anwohner werden gebeten, 
ihre Häuser mit Fackeln oder  
Lichtern zu schmücken, damit  
das Fest einen würdigen Rahmen 
erhält.� S. Leuchtenberg

Freitag | 06.11.26 
17.00 Uhr | Start an der 
Kath. Grundschule Hehn  

ST. MARTINSZUG  
HEHN 2026
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Am Sonntag, 04.10.2026, folgt nach 
dem Jubiläumskonzert das große  
Familienfest „Hehn klingt“. 
Start ist um 10.00 Uhr mit einem Famili-
engottesdienst, musikalisch begleitet vom 
Werksorchester Schlafhorst. Um 11.00 
Uhr eröffnet Monika Bartsch als Schirm-
herrin den Festtag.
Für Essen & Trinken sorgen die katho-
lische Frauengemeinschaft (Kartoffelfest, 
Kuchenbuffet), die SEK Fleischklatsch am 
Grill sowie Werksorchester & Bruderschaft  
und Reservistenkameradschaft Hehn an 
den Getränken.

10.00 – 10.45 Uhr	 Familiengottesdienst „Gottes Melodie“
11.00 – 11.10 Uhr	 Begrüßung im Zelt	 Rede
11.10 – 12.00 Uhr	 HBM + Young Talents	 Blasmusik
12.15 – 13.00 Uhr	 HippHoppers, KJT, JeKits 	 Tanz, Musical, Musik
13.00 – 13.45 Uhr	 VHS-BigBand	 Bigband
14.00 – 14.45 Uhr	 Just for Fun	 Gesang
15.00 – 16.00 Uhr	 Brass Revolt	 Blasmusik
16.00 – 16.15 Uhr	 KFG Hehn	 „SisterAct“
16.15 – 17.00 Uhr/offen	 KneipenKwartett	 Blasmusik

Änderungen im Programmablauf vorbehalten!		

Der katholische Jugendtreff bietet Ba-
steln, Schminken und Spiele.
Die DJK Hehn sorgt für sportliche Akti-
onen wie Parcours, Torwandschießen 
und Zielwerfen. 
Musikalisch & tänzerisch dabei:
Hardter Blasmusik, HBM Young Talents, 
VHS BigBand, Chor Just for Fun, Brass 
Revolt, KneipenKwartett sowie geplante 
Auftritte von JeKits, Hipp Hoppers, Frau-
engemeinschaft und Jugendtreff/Kinder-
chor. Ein buntes Programm drinnen, 
draußen und am Buffet – ein einma-
liger Tag für alle!� M. Storms

UNSER PROGRAMM
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Hehn 328 · 41069 Mönchengladbach · Mobil 01 76 /11 59 17 77 · Telefon 0 21 61 / 59 17 77
galabau@roehrhoff.de · www.roehrhoff.de

Michael Röhrhoff » Garten- und Landschaftsbau

		

	

Dienstag, 01.09.26, 15.00 Uhr	 Pilgermesse, anschl. gemütliches Beisammensein  
		  mit Kaffee im Pfarrhaus
Sonntag, 04.10.26, ab 11.00 Uhr	 Kartoffelfest im Rahmen von „Hehn klingt“
Dienstag, 06.10.26, 15.00 Uhr	 Pilgermesse
Dienstag, 03.11.26, 15.00 Uhr	 Pilgermesse, anschl. gemütliches  
		  Beisammensein mit Kaffee im Pfarrhaus
November		  Kindertrödel in Pfarrheim und Turnhalle Hehn
		  Termin und weitere Infos folgen per Aushang und online.
Dienstag, 01.12.26, 15.00 Uhr 	 Pilgermesse, anschl. Adventsfeier mit 
		  Weckmannessen im Pfarrheim 

Freitag, 29.01.27, ab 19.11 Uhr	 KOSTÜMSITZUNG VON FRAUEN FÜR FRAUEN  
		  IN DER TURNHALLE HEHN 
VV-Karten ab 02.01.27 im Pfarrbüro, Kiosk, Hehner Hof und Haus Heiligenpesch.  
Weitere Einzelheiten folgen in der nächsten vernetzt und per Aushang.  
Wer bei der Sitzung mitwirken bzw. mithelfen möchte, kann sich gerne ab sofort  
bei der kfg Hehn oder im Pfarrbüro melden. 

Zu unseren Veranstaltungen sind alle Mitglieder und Nicht-Mitglieder der kfg Hehn herzlich  
eingeladen. Nähere Infos unter www.frauengemeinschaft-hehn.de.

TERMINE DER KATHOLISCHEN FRAUENGEMEINSCHAFT HEHN | 35



unterstützt durch

AXA Generalvertretung · Telefon 0 21 61/ 96 30 93
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verNETZt
www.katholische-kirche-moenchengladbach-nord-west.de

FAHRRADWALLFAHRT KEVELAER 2026
diesen Tag ausgebucht war, rastete man 
im Steakhaus Walbeck. Das Angebot des 
Hauses fand unter den Pilgern einen her-
vorragenden Anklang, so dass sofort vor-
geschlagen wurde, das Haus direkt für das 
nächste Jahr zu buchen.
Nach einer guten Stunde Mittagspause 
ging es dann von Walbeck über Lüllingen 
nach Kevelaer. Im Stadtpark von Keve-
laer wurde ein Wortgottesdienst gefei-
ert, bevor man sich in die Innenstadt in 
Richtung der Basilika St. Marien und der 
Gnadenkapelle aufmachte. Es blieb noch 
ausreichend Zeit, um in einem Eiscafé für 
die Rückfahrt neue Kräfte zu sammeln. 
Auf dem gleichen Weg ging es zurück 
nach Hehn, wo die Gruppe um 20.15 Uhr 
wieder eintraf. Viele lächelnde Gesichter 
zeigten deutlich, dass man sehr glück-
lich und zufrieden war, diese Wallfahrt 
unternommen zu haben. Eine kurze An-
dacht in der Hehner Wallfahrtskirche mit 
Danksagungen an alle Pilger, vor allem 
an die Neupilgerin Marlene Wyen, einem 
Schlusslied und dem Abschlusssegen be-
endete die Wallfahrt 2026.

2027 findet die dann 31. Wallfahrt am 
Samstag, 22. Mai statt. Gerne können 
auch Personen aus anderen Pfarrgemein-
den daran teilnehmen.
Anmeldemöglichkeiten werden recht-
zeitig in den kommenden Ausgaben von 
„verNETZt“ bekanntgegeben.	

Text und Foto: Hermann Josef Reinartz

Bei herrlichem Sommerwetter machten 
sich um 7.00 Uhr frühmorgens 19 Fahr-
radpilger von Hehn aus auf den Weg nach 
Kevelaer. Mit einem Morgengebet an den 
Hehner Grotten begann die 30. Fahrrad-
wallfahrt der Pfarrgemeinde St. Maria 
Heimsuchung Hehn. 
Eine erste kurze Pause legte man an den 
Süchtelner Höhen ein, bevor man dann 
die erste Gebetsstation an der Kirche  
„St. Maria Helferin der Christen“ in Dorn-
busch einlegte. Weiter ging dann die Fahrt 
in Richtung Hinsbeck zur Hl. Geist-Kapelle 
am Stegerhof. 
Über eine Rast an der Blauen Lagune er-
reichte die Pilgergruppe die St. Peter und 
Paul Kirche in Straelen. Nach einer Medi-
tation, einem Gebet und einer Rast auf 
dem Marktplatz in Straelen ging es dann 
zum Mittagessen nach Walbeck.
Da das übliche Restaurant in Walbeck für 
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Gebr. Vetten GmbH & Co.KG
Oppelner Straße 2
41199 Mönchengladbach

Telefon 0 21 66/ 96 89-33
info@vetten-gruppe.de
www.vetten-gruppe.de

WILLI WADEN
Garten- und  
Landschaftsbau

Wolfsittard 95 
41179 Mönchengladbach
Telefon 0 2161/ 54 23 54 
Fax 0 2161/ 591815 

info@landschaftsbau-waden.de 
www.landschaftsbau-waden.de
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ST. ANTONIUS UND ROCHUS KAPELLE
patron mit einer 
Messe feiern. In 
diesem Jahr ist 
der Heilige Anto-
nius an der Reihe. 
Die Messe dazu 
wurde am 16. 
August aus Platz-
gründen nicht in 
der Kapelle, son-
dern wie auch die 
letzten Jahre auf 
dem Merbeckshof 
gefeiert.

Dieses Jahr haben wir zum ersten Mal am 
11. Juni zusätzlich einen Wortgottesdienst 
im Wechsel mit dem Patrozinium abgehal-
ten. Frank Joeris hatte sich bereit erklärt 
diesen Wortgottesdienst mit uns in der 
Kapelle in Kothausen zu feiern.

Text und Foto: Gisela Merbecks

Jährlich feiern wir in Kothausen ein Pa-
trozinium. Entweder das Fest des Heiligen 
Antonius von Padua am 13. Juni oder des 
Heiligen Rochus am 16. August. Wie kam 
es eigentlich zu den zwei Schutzpatro-
nen in Kothausen?
Die Kapelle war dem Heiligen Rochus 
geweiht. 1922 kam unser Oberpfarrer  
J. Augstein nach Kothausen und sagte 
zu der Dorfgemeinde: Es geht nicht, dass 
mehrere Kapellen im Rheindahlener Land 
den gleichen Schutzpatron haben. Er hät-
te eine nächtliche „Weisung“ bekommen, 
die Kapelle in Kothausen dem Heiligen  
Antonius zu weihen. 
Die Kothausener Bürger waren empört 
und haben sich gewehrt. Nach einigem 
hin und her durften die Kothausener ihren 
Heiligen Rochus als zweiten Schutzpatron 
behalten. In einer feierlichen Messe wurde 
die Kapelle dann dem Heiligen Antonius 
von Padua geweiht. Von nun an durften 
die Kothausener jährlich einen Schutz-

NEUER NACHHALTIGER MAIBAUM 
Der neue Maibaum wird erstmals in einer nachhaltigen Variante 
präsentiert. Damit setzt die Bruderschaft ein deutliches Zeichen:
Ressourcenschonung: Der jährliche Holzeinschlag für einen neu-
en Baum entfällt.
Langlebigkeit: Die Metallkonstruktion ist stabil, wetterfest und 
auf viele Jahre ausgelegt. Tradition bleibt sichtbar: Die Fichten-
spitze und der klassische Schmuck mit Bändern bleiben erhalten.

 Text und Foto: C. Storms
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NEUER SCHÜTZENKÖNIG – 
KÖNIGSHAUS DORTHAUSEN 2027 

Mit dem 134. Schuss selbst abgeschossen  
durch Rene Druch.
Foto (v.l.n.r.)
Minister Dominik Pötter mit Madita Kehren
König Rene Druch mit Olga Druch
Minister Paul Joeris mit Johanna Joeris
Gekrönt werden sie am Samstag, 06.03.27, 19.00 Uhr 
im Foyer der NEW'Box im Rahmen einer feierlichen 
Messe, geleitet durch die ev. Pfarrerin Frau Christiane 
Fiebig-Mertin.�

Aufgrund von Urlaub konnte Pfr. Rüdiger Hagens die Messe nicht leiten. Ein Ersatzpfarrer 
konnte wegen der Ferienzeit und gleichzeitig stattfindender Schützenfeste in Schelsen und 
Waldhausener Höhe nicht organisiert werden.

Daher bereiteten die Schützen Frank Joeris als Wortgottesdienstleiter und Georg Wollen-
sack den Gottesdienst unter dem Motto „40 Jahre Schützenbruderschaft Dorthausen“ in 
Eigenregie vor und führten sie gemeinsam mit weiteren Helfern zu Ehren des Schutzpa-
trons der Bruderschaft, des Hl. Christophorus, erfolgreich durch.

Wie bereits in den vergangenen Jahren fand der Gottesdienst unter freiem Himmel am 
Wegekreuz im Wendehammer der St.-Christophorus-Straße statt. Das gestiftete und seit 
vielen Jahren von der Marinegruppe Dorthausen gepflegte Wegekreuz wurde im vergan-
genen Jahr durch die Errichtung und Einweihung eines Glockendenkmals ergänzt. Die 
Glocke erinnert an die frühere St. Christophorus Kirche.

Das jüngste „Alt Könighaus“ der Vereinsgeschichte mit König Paul Wollensack feierte ein 
tolles Volks- und Heimatfest vom 31.07.2026 bis 03.08.2026 und bedankt sich bei den 
Familien, Freunden, Helfern und Gruppen für die tolle Unterstützung. 
KÖNIGSGRUPPE 2026 
König: Paul Wollensack mit Lisa Meikis
Minister: Filip Wollensack mit Laura Wysocki
Minister: Niklas Windeck mit Emma Heußen� Texte und Foto: C. Storms
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GlückDaheim
SENIORENBETREUUNG  
IN MG UND UMGEBUNG

www.glückdaheim.de

Telefon: 01 57 / 56 24 45 37
E-Mail: Glueck.Daheim@gmx.de
41068 MG-Winkeln
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Bitte melden Sie sich im jeweiligen Pfarrbüro, wenn Sie mit einer  
Veröffentlichung Ihres Namens zum Geburtstag nicht einverstanden sind.
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TAUFEN
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... finden Sie aus Datenschutz-
gründen nur in der gedruckten 
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Das ist das Motto der Kultveranstaltung „Jlabbacher Weihnacht“ in Venn!
Die Jlabbacher Weihnacht erzählt von Begebenheiten rund um die Advents- und Weih-
nachtszeit. Vorgetragen wird meist in unserer regionalen Mundart. Lieder, Gedichte, 
Schauspiel oder Rede, alles ist möglich. Der Humor steht im Vordergrund und wer mit 
einem weinenden Auge nach Hause geht, hat die Tränen vom Lachen und der Freude!

Termine:	 Freitag, den 27.11.2026 und Samstag, den 28.11.2026, je 19.00 Uhr
Einlass:	 ab 18.00 Uhr
Eintrittspreis:	 20 €	
Karten:		 Tom Werens: tomwerens@t-online.de

Für das leibliche Wohl vor der Veranstaltung, in der Pause und danach ist gesorgt!

Et Chresskenk kütt ehmol em Joahr noh Jlabbach

27. und 28.11.2026

Der Förderverein der Pfarre Venn präsentiert die
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Moosheide 113 
41068 Mönchengladbach
Telefon:	0 21 61 / 514 55 
Telefax:	0 21 61 / 5 38 90
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Freitag	 | 02.10.2026 | 19.30 Uhr | „Sandmann/Shift.er.s“   Ballett	
Freitag 	 | 20.11.2026 | 19.30 Uhr | „La Bohème“ Oper
Freitag 	 | 08.01.2027 | 19.30 Uhr | „Der kleine Horrorladen“ Schauspiel/Musical
Sonntag	| 21.03.2027 | 16.00 Uhr | „Casanova“ Ballett
Sollten Sie Interesse am Besuch einer oder auch mehrerer Aufführungen haben, 
bitten wir um Ihre verbindliche Anmeldung bis spätestens einen Monat vor dem 
Termin im Pfarrbüro, Mürrigerstraße 6, Tel.: 0 21 61/3 09 21 00 
� Marianne Grewe

UNSERE THEATERTERMINE	     

Am 10.07.2026 war es so weit. An diesem 
Tag haben wir in der KiTa Grottenweg, 
den Abschied unserer angehenden Schul-
kinder gefeiert. Die Abschlussfeier stand 
ganz unter dem selbstgewählten Thema 
der großen „Unterwasserwelt“.
Der Wortgottesdienst in der Kirche wurde 
von den angehenden Schulkindern mitge-
staltet. Im Vorfeld hatten sich die Kinder 
für das Bilderbuch „Swimmy“ von Leo  
Leonie entschieden. Dieses Bilderbuch 
handelt vom Mut, neue Dinge zu entde-
cken, Freunde zu finden und Teil einer Ge-
meinschaft zu sein. All diese Eigenschaften 
brauchen die Kinder auch für Ihren neuen 
Lebensabschnitt Schule. Hier war schnell 
klar, wer welche Rolle spielen wollte. Na-
türlich wurden auch die Kostüme für die 
Vorstellung von jedem Darsteller selbst 
gebastelt. Alle Kinder waren mit Feuerei-
fer dabei, daher war auch die Vorstellung 
in der Kirche ein tolles Erlebnis. Nach dem 
Wortgottesdienst wurde gemeinsam mit 
den Kindern, Eltern, Geschwistern und 

Erzieher*innen in der Kita weiter gefei-
ert. Es gab ein leckeres Buffet und Zeit für 
gemeinsame Gespräche. Da das Theater-
stück so toll war, haben es sich die Künst-
ler nicht nehmen lassen, es noch einmal in 
der KiTa aufzuführen. Im Anschluss hatten 
die Familien die Möglichkeit sich mit der 
Familie vor einem selbst gestalteten Hin-
tergrund zu fotografieren. Zum Ende der 
Veranstaltung bekamen die Kinder Ihre 
Bildungsdokumentationen ausgehändigt 
und erhielten zudem ein Abschiedsge-
schenk der KiTa. Der Förderverein über-
raschte die Kinder ebenfalls mit einem 
Geschenk. Wir hoffen, dass allen verab-
schiedeten Kindern die Kindergartenzeit 
in guter Erinnerung bleibt und wünschen 
allen einen guten Start in der Schule.
Macht es gut! Adam, Asra, Charlotte, Eli-
sabeth, Elisabeth, Hanad, Jonathan, Julia, 
Keno, Lamar, Lara, Martha, Mayan, Narjis, 
Omar, Paulina, Rejan, Rosalie, Samuel, Zoe 
und Zoey.

Für das Team vom Grottenweg, S. Schauf-Scornia

WIR SCHWIMMEN WEITER!
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Tagespflege Venn 
Stationsweg 186 
41068 Mönchengladbach
Telefon:	0 21 61 / 2 47 27 55
Telefax:	0 21 61 / 2 47 27 58
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Gemeinsam gegen Einsam
Der Seniorenclub in Venn lädt ein zum Tag 
der offenen Tür. Alle Senioren sind herz-
lich willkommen. Bei Kaffee und Kuchen 
lassen wir es uns gutgehen. Es wird ge-
lacht, gespielt und erzählt.

Am Dienstag, 15.09.2026 von 14.00 
Uhr bis 17.00 Uhr im Pfarrhuus neben 
der Kirche in Venn.
Anmeldungen sind erbeten unter:
01 70 / 4 64 98 66.      

Erika Zimmermanns

Dienstag | 15.09.26 | 14.00 – 17.00 Uhr | Pfarrhuus Venn  

DER SENIORENCLUB VENN LÄDT EIN 

Unsere Pfarrkirche besitzt eine bemer-
kenswerte Ausstattung mit Glasfenstern 
des Mönchengladbacher Künstlers Ernst 
Jansen-Winkeln (1904–1992). Die Fenster 
entstanden überwiegend in den Jahren 
1956 bis 1967 und gehören damit zur mo-
dernen sakralen Kunst der Nachkriegszeit.
Jansen-Winkeln wurde in Winkeln gebo-
ren, war als Maler, Grafiker, Bildhauer und 
Glasmaler tätig. Seine Arbeiten zeichnen 
sich durch eine ausdrucksstarke, moderne 
Bildsprache aus, bei der religiöse Inhalte 
mit klaren Formen und einer wirkungs-
vollen Farbgestaltung verbunden werden.
Die zahlreichen Fenster können auch 
online über die Seite des pastoralen 
Raums MG – Nordwest / Pfarreien / St. 
Maria Empfängnis – Venn betrachtet 
werden. Wirkungsvoller ist es allerdings, 
die Farbenpracht bei Sonnenschein von 
innen zu sehen. Dies ist bei jedem Gottes-
dienst und nach vorheriger Absprache mit 

dem Verfasser dieses Artikels möglich. Be-
sonders eindrucksvoll sind die Fenster der 
Taufkapelle. Sie greifen die Symbolik der 
Taufe auf. Der getaufte Mensch wird un-
ter anderem mit der veredelten Rose und 
der Traube am veredelten Weinstock ver- 
glichen. Ein weiteres Fenster zeigt den Fisch 
als Symbol Christi und des getauften Men-
schen, über den der Heilige Geist herab-
kommt. Das durch die farbigen Scheiben 
fallende Licht verändert den Innenraum 
der Kirche und macht die Fenster nicht nur 
zu Bildwerken, sondern zu einem wesent-
lichen Bestandteil der Raumgestaltung. 
Die Glasfenster von Ernst Jansen-Winkeln 
sind somit mehr als dekorative Elemente. 
Sie verbinden biblische und marianische 
Symbolik mit der modernen Formenspra-
che der 1950er- und 1960er-Jahre und 
geben der Kirche St. Maria Empfängnis in 
Venn einen eigenständigen künstlerischen 
Charakter. � Thomas Hilgers, hilgers@pfarre-venn.de

Aus der Serie: Geschichte(n) aus Venn – St. Maria Empfängnis in Venn  

KIRCHENFENSTER VON ERNST JANSEN-WINKELN
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St. Josef Bruderschaft Venn 
von 1884 e.V.
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Aus der Serie: Geschichte(n) aus Venn – St. Maria Empfängnis in Venn  

KIRCHENFENSTER VON ERNST JANSEN-WINKELN



Mürrigerstraße 17
41068 Mönchengladbach
0 21 61 / 95 39 20
info@gasthofloers.de
www.GasthofLoers.de

Moosheide 111
41068 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 / 29 99 54 0
info@architekten-grosch-ruetters.de
www.architekten-grosch-ruetters.de
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Zum ersten Mal veranstaltete die St. Josef 
Bruderschaft am Freitag, 17. Juli 2026,  
einen Dämmerschoppen für ihre Senioren 
und Jubilare. 
Präsident Jürgen Zimmermanns konnte 
hierzu insgesamt 41 Senioren begrüßen. 
Im Mittelpunkt des Abends stand zunächst 
die Ehrung der langjährigen Mitglieder. 
Für ihre langjährige Treue zur Bruderschaft 
wurden Urkunden und Auszeichnungen 
überreicht.

70 Jahre Mitgliedschaft: 
Matthias Winterscheidt 
60 Jahre Mitgliedschaft: 
Peter Schützendorf 
50 Jahre Mitgliedschaft: 
Herbert Claßen, Norbert Terstappen 
40 Jahre Mitgliedschaft: 
Günter Mommerskamp, 
Harald Schnödewind, Thomas Esser sowie 
Fredi Hermes, (nicht im Bild) 

Nach dem gemeinsamen Abendessen 
wurde mit Unterstützung der Schießsport-
abteilung erstmals ein Seniorenpokal-
schießen ausgetragen. Teilnahmeberech-
tigt waren ausschließlich Schützenbrüder, 
die nicht aktiv im Schießsport beheimatet 
sind, um möglichst gleiche Chancen für 
alle Teilnehmer zu gewährleisten. Die Mit-
glieder der Schießsportabteilung standen 
den Schützen mit Rat und Tat zur Seite und 
sorgten für einen reibungslosen Ablauf:

Goldener  
Seniorenpokal: 
Helmut  
Schützendorf 
Silberner  
Seniorenpokal: 
Thomas Esser 
Bronzener  
Seniorenpokal: 
Herbert Laumen 

Nach der Siegerehrung klang der gelun-
gene Abend in gemütlicher Runde mit 
vielen anregenden Gesprächen aus. Die 
durchweg positive Resonanz zeigte, dass 
der erstmals durchgeführte Dämmer-
schoppen eine gelungene Bereicherung 
des Vereinslebens war und künftig einen 
festen Platz im Veranstaltungskalender der 
St. Josef Bruderschaft einnehmen dürfte.

Text und Fotos: Uwe Busch

DÄMMERSCHOPPEN  
DER SENIOREN UND JUBILARE 
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Stationsweg 195

41068 Mönchengladbach

0 21 61 / 5 11 72
Blumen Garten 

Grabpflege

Den Wallfahrtsweg nach Heiligenpesch 
mitzugehen, ist immer wieder beeindru-
ckend. Ein Kreuz begleitet die Gruppe. 
Alle tragen es ein Stück und sind dabei 
in der Stille und im Gebet mit Gott ver-
bunden. Am 27. Mai fand die Wallfahrt 
unserer kfd zum Thema „Mit leichtem 
Gepäck“ statt. 
Unser jährlicher Ausflug führte uns in die-
sem Jahr nach Andernach, einer schönen 
kleinen Stadt am Rhein, die zum Bummeln 
und Verweilen einlud. Trotz großer Hitze 
hatten wir einen schönen Tag. Highlight 
war der Besuch des Geysirs am Nach-
mittag, der mit einem Besuch im Geysir-
Museum startete. Nach einer kleinen Film-
vorführung über das Museum und den 
Geysir ging es aufs Schiff. 
Bei Getränken und Kuchen konnten wir 
uns stärken, bevor wir die Geysir-Insel er-
reichten. Pünktlich zum Geysir-Ausbruch 
waren alle am Platz und konnten trotz der 
sengenden Sonne das einmalige Erlebnis 
genießen. Nach Rückkehr des Schiffes 
wartete unser Busfahrer schon auf uns 

und brachte uns alle wohlbehalten wie-
der nach Hause. Danach wirbelte die erste 
Hitzewelle unsere Planung durcheinander 
und wir beschlossen ziemlich kurzfristig, 
den Gottesdienst, der für den 1. Juli im 
Hardter Wald vorgesehen war, zu ver-
schieben. 
Er soll nun in Absprache mit unseren pro-
testantischen Freundinnen aus Hardt am 
2. September stattfinden. Am Sonntag, 
dem 19. Juli, wurde der Apostelinnen-
Leuchter, der schon einige Zeit geheimnis-
voll verhüllt hinter dem westlichen Seiten-
eingang die Neugier der Kirchenbesucher 
weckte, in einem Festgottesdienst feierlich 
eingeweiht.� Christa Backes / Elke Aretz 

RÜCKBLICK KFD-VENN

TERMINE
02.09.2026 | 15.00 Uhr	 Ökumenischer Open-Air-Gottesdienst im Hardter Wald
		  Anmeldungen im Pfarrbüro
30.09.2026 | 17.00 Uhr	 Herbstliches Basteln mit Simone, Anmeldungen im Pfarrbüro
07.10.2026 | 16.00 Uhr	 Erntedank-Andacht mit anschl. Suppenessen im Pfarrhuus
		  Anmeldungen im Pfarrbüro
04.11.2026 | 18.00 Uhr	 Gottesdienst mit Totengedenken
Zu allen Veranstaltungen der kfd-Venn sind auch Nicht-Mitglieder herzlich eingeladen.
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Hans-Böckler-Straße 45 
41063 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61/ 2 02 43 
mail@nolden.de
www.nolden.de
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Zum 150jährigen Jubiläum der Pfarrge-
meinde wurden im Mai 2023 die neuen 
Räume im Pfarrhaus der Gemeinde zur öf-
fentlichen und privaten Nutzung überge-
ben. Seither hat sich das „Pfarrhuus“ (so 
das Ergebnis eines Namenswettbewerbs) 
zu einem beliebten Ort der Begegnung 
und der Feier entwickelt.
Aber das Gesamtprojekt „Zukunftsfähige 
und nachhaltige Gestaltung der Kirche 
und der kirchlichen Gebäude“ ist noch 
nicht abgeschlossen. Es fehlt noch die 
Ertüchtigung des Langschiffs (inklusive 

Trennwand zwischen Oktogon und Lang-
schiff) sowie die Renovierung und Ver-
schönerung der älteren Räume im „Pfarr-
huus“.
Wir sind dabei, auch dies zu realisieren, 
und möchten gerne über die Planung 
und den Fortschritt der weiteren Arbei-
ten informieren. Und zwar am Sonntag, 
dem 6. September, nach der Messe um 
10.30 Uhr (also gegen 11.15 Uhr). 
Bei einem kühlen Getränk besteht die 
Gelegenheit, Einblicke in Baupläne zu be-
kommen und Fragen zu stellen. 

Ihr Kirchenvorstand Venn 

Sonntag | 06.09.26 | 11.15 Uhr | St. Maria Empfängnis  

INFORMATIONSVERANSTALTUNG  
ZUR WEITEREN PLANUNG LANGSCHIFF

Das diesjährige Pfarrfest lässt sich kaum 
besser beschreiben als mit dem Wort
„G R O S S A R T I G“ !
An allen Tagen war das Fest sehr gut be-
sucht! Sehr erfreulich war es, so viele Fa-
milien und junge Besucher zu sehen! Die 
neuen Angebote wurden sehr gut ange-
nommen! Die Stimmung war stets freund-
lich und friedlich! Danke dafür!
Die Organisation und Durchführung ge-
stalteten sich routiniert! Dank an die vie-
len Helfer, die wussten, was zu tun ist! 
Sicherlich hat das beständig schöne Wet-
ter seinen Beitrag geleistet. Vor diesem 

Hintergrund war der Abbau der Buden am 
Montag – leider bei Regen – nur halb so 
mühsam.
Nach so positiven Eindrücken sehen 
wir mit Freude auf die Durchführung 
des Pfarrfestes vom 30.04.– 02.05.2027 
und hoffen auf gutes Wetter und rege 
Teilnahme. Wer uns gerne beim Auf- und 
Abbau der Stände helfen möchte, kann 
mit Klaus Scholten, Georg Schmidt oder 
dem Pfarrbüro Kontakt aufnehmen.
Schließlich einen herzlichen Dank an alle 
Helfer und Besucher, die zum Gelingen 
dieses schönen Festes beigetragen haben!

Für das Orga-Team des Pfarrfestes, Georg Schmidt

PFARRFESTNACHLESE 2026
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Pfarrfest Nachlese

Den Besuchern rann der Schweiß.

Das Wochenende war sooo heiß.

Zwischen Flammkuchen, Fritten und Wurst

Löschten wir alle oft unsern Durst

Bei Waffeln oder leckerem Kuchen

Konnte man’s mit heißem Kaffee versuchen.

Wasserspiele oder Steine anmalen,

für Kids natürlich ohne zu zahlen.

Hast du schon mal im Feuerwehrauto gesessen?

So ein Erlebnis wirst du nicht vergessen.

Spielsachen, Kuscheltiere, Playmobil

Krimis, Romane, Kinderbücher – ganz viel.

Der Kirchplatz nicht so voll, wie wir's kennen,

durch die enorme Hitze wollten viele nicht rennen.

Aus diesem Grunde blieb dann unterm Strich

zum Verteilen nichts übrig – sehr bedauerlich!

Immer zu loben – doch besonders dieses Jahr

das Team, das stets zur Stelle war.

Eine ganze Woche nach jedem Arbeitstag

ein jeder von Euch kräftig zupacken mag.

Mit unserem Dank ist die Hoffnung verbunden

auf 2027 wieder schöne Pfarrfeststunden.

Helga Peters
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Karstraße 120 
41068 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 / 83 43 30 
detlef.feldberg@gmail.com
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Foto © Klaus Peters

Bitte melden Sie sich im jeweiligen Pfarrbüro, wenn Sie mit einer  
Veröffentlichung Ihres Namens zum Geburtstag nicht einverstanden sind.

GEBURTSTAGE

VERSTORBENE

TAUFEN
 
HOCHZEITEN
 
 
... finden Sie aus Datenschutz-
gründen nur in der gedruckten 
Ausgabe !



Kaiserstraße 98, 41061 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61 – 92 88 92, Telefax 0 21 61 – 92 88 88 

E-Mail info@wh-architekten.de
www.wh-architekten.de

Ob Familie, Eigenheim, Pkw
oder Haustier – das, was Ihnen am
Herzen liegt, sollten Sie best-
möglich schützen. Genau dafür
sind wir da. Persönlich, kompetent
und ganz in Ihrer Nähe.

Sprechen Sie uns einfach an und
lassen Sie sich individuell beraten.
Wir freuen uns auf Sie.

IHR VERSICHERUNGS-
PARTNER VOR ORT.

Gerne beraten wir Sie:
BEZIRKSDIREKTION
GÜNTER MOMMERSKAMP
41063 Mönchengladbach
Telefon 02161 12622

08-29-083-01_1854.indd 108-29-083-01_1854.indd 1 29.08.16 12:0229.08.16 12:02

ZURICH Bezirksdirektion
Günter Mommerskamp
Annastraße 20
41063 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61/ 1 26 22
E-Mail: mommerskamp@zuerich.de
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Freitag | 25.09.26
Freitag | 30.10.26
Freitag | 27.11.26
jeweils ab 19.30 Uhr

WINDBERGER STAMMTISCH 
IM PFARRHEIM

GEBURTSTAGE

VERSTORBENE

TAUFEN
 
HOCHZEITEN
 
 
... finden Sie aus Datenschutz-
gründen nur in der gedruckten 
Ausgabe !
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Lindenstraße 219 a 
41063 Mönchengladbach
Telefon 0 21 61/8 62 36

info@bestattungen-kuehlen.de
www.bestattungen-kuehlen.de 
Steinmetzstraße 125
41061 Mönchengladbach

JEDERZEIT UND ÜBERALL FÜR SIE DIENSTBEREIT.

Tel. 0 21 61 / 120 54
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Wie wächst eigentlich Gemüse? Was 
brauchen Pflanzen, um groß und stark 
zu werden? Diesen Fragen gingen die 
Kinder der pro multis KiTa St. Anna im 
Rahmen eines besonderen Pflanzprojekts 
gemeinsam mit den Mitarbeitenden von 
Edeka nach.

Im April wurde in unserem Garten zu-
nächst ein Hochbeet aufgebaut und mit 
frischer Erde befüllt. Damit war die Grund-
lage für unser Gartenprojekt geschaffen. 
Anschließend machten sich die Kinder mit 
großer Freude ans Werk: Gurken, Rote 
Bete, Mangold und Salat wurden einge-
pflanzt, außerdem säten die Kinder Möh-
ren- und Radieschensamen aus.

Mit kleinen Gießkannen und Schürzen aus-
gestattet, konnten die Kinder selbst aktiv 
werden und die ersten Schritte als kleine 
Gärtnerinnen und Gärtner erleben. Dabei 
erfuhren sie spielerisch, wie Gemüse wächst 
und welche Pflege Pflanzen benötigen.

Ein Highlight war der Besuch von Frau 
Reckmann von Edeka. Sie brachte einen 
großen Korb mit frischem Gemüse für die 
KiTa mit. So konnten die Kinder verschie-
dene Gemüsesorten nicht nur kennenler-

nen, sondern auch probieren und mit allen 
Sinnen entdecken.

Zum Abschluss des Projekts erhielt jedes 
Kind eine Pflanzurkunde als Erinnerung an 
diesen schönen und lehrreichen Tag.

Wir bedanken uns herzlich bei den Mitar-
beitenden von Edeka für ihre Unterstüt-
zung und das gelungene Erlebnis. Nun 
freuen wir uns darauf, unser Hochbeet 
wachsen zu sehen und die Entwicklung 
der Pflanzen in den kommenden Wochen 
zu beobachten. Schaut mal, wie toll un-
ser Hochbeet nach nur einem Monat 
aussieht ! Mit viel Fleiß und guter Pflege 
konnten wir schon die ersten Radieschen 
und Salatköpfe ernten. Mmmh, das war 
richtig lecker !

Text und Foto: KiTa St. Anna

Aktion in unserer KiTa St. Anna  

GEMEINSAM SÄEN,  
PFLANZEN UND ENTDECKEN

Jens Engel
Fotografie & Videoproduktionen

www.jens-engel.de
- Portrait-/Familienfotografie
- Hochzeits-/Eventfotografie

- Business-/Produktfotografie
- Vermietung von Fotoboxen- Vermietung von Fotoboxen

- Video-/Filmproduktionen/Livestream



Viersener Straße 44
41061 Mönchengladbach
www.bestattungen-weber.de

Familientradition seit über 150 Jahren. Tag und Nacht dienstbereit: Telefon 0 21 61 / 2 60 92 

 Bestattungsvorsorge – Aktive Menschen sorgen vor.
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Wir haben für Sie wieder selbstgemachte Marmeladen, Liköre, Plätzchen, Genähtes,  
Socken und viele nette Kleinigkeiten zum Verschenken. In der Mittagszeit bieten wir 
Bockwurst mit Brötchen an und nachmittags ist unsere beliebte Cafeteria geöffnet!

Samstag | 14.11.26 | 12.00 –18.00 Uhr 
Pfarrheim St. Anna  

ADVENTBASAR 2026
BESUCHEN SIE UNS
am Samstag, den 14. November 2026 ab 12.00 Uhr, Ende 18.00 Uhr
im Pfarrheim St. Anna, Annakirchstraße 82
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Der Erlös ist für soziale Einrichtungen bestimmt.

KURS GEDÄCHTNISTRAINING
6x jeweils freitags von 16.00 – 17.30 Uhr, zu folgenden Terminen: 
11.09., 18.09., 25.09., 02.10., 09.10. und 13.11.2026 
Bitte etwas zu trinken mitbringen und gute Laune!  
Anmeldungen im Pfarrbüro St. Anna (Mo + Fr, 10 –12 Uhr, sowie Do 16 –18 Uhr)
Kursgebühr: einmalig 30,– € (bei der Anmeldung zu entrichten) G
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Bestattungen 
Brungsberg
Venner Straße 13, Telefon  0 21 61/ 89 82 07
www.brungsberg.de

Libera
me

Domine

Bestattungen und Überführungen 
im In- und Ausland
Erledigungen aller Formalitäten
Beratung und Bestattungsvorsorge

Seit über 50 Jahren 

in MG-Windberg
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Für das Team: Helga Peters / Marianne Röser 

jeweils freitags
04.09.26 | 02.10.26 | 06.11.26
von 09.00 – 11.00 Uhr  
Preis pro Person 3,70 € 
Pfarrheim St. Anna
 

UNSER  
SENIORENFRÜHSTÜCK  
Im Juli wurde das Seniorenfrüh-
stück wieder vom Bürgerschützen-
verein gesponsert, hierfür sagen 
wir ein herzliches Dankeschön. 

Die nächsten Busfahrten für Senioren finden statt:
Freitag 	 18.09.26	 nach Ahrweiler 
Freitag 	 23.10.26	 nach Remscheid, nachm. Falknerei Bergisches Land
Mittwoch	 02.12.26	 Überraschungsfahrt mit Weihnachtsmarkt Kevelaer
Infos bei Margot Haken, Tel. 8   81 85 oder Helga Peters Tel. 53 16 97

SENIORENBUSFAHRTEN

SCHÜTZENFEST  
IN WINDBERG
Das Foto zeigt die Parade am Sonntag, 
dem 26. Juli 2026 vor der Windberger Kir-
che. Den Gottesdienst hat Herr Palenberg 
sehr ansprechend gestaltet. Herr Bassy 
hat zum Schluss noch einige bewegende 
Worte gesagt und von seinem Bienenvolk 
„flüssiges Gold“ an die Teilnehmer des 
Gottesdienstes verteilt. Die Parade fand 
vor vielen Zuschauern statt und hat Beifall 
bekommen und es war eine gute Stim-
mung.
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Jetzt ist es so weit … mit einem lachenden 
und einem weinenden Auge habe ich 
mich am 17.07.26 von Euch als Gesicht 
des Pfarrheims verabschiedet, um mich 
einer neuen beruflichen Herausforderung 
zu stellen. Die letzten vier Jahre waren 
voll von interessanten Begegnungen und 
schönen Erlebnissen. Ich habe großar-
tige Menschen kennengelernt und durfte 
sie auf verschiedenste Art und Weise ein 
Stück ihres Lebens begleiten. Ich konnte 
mit Euch lachen und auch mal weinen, 
aber vor allem durfte ich Euer Vertrauen 
genießen. Dafür möchte ich mich sehr 

herzlich bedanken. Aber wie heißt es so 
treffend? Man soll gehen, wenn es am 
schönsten ist und diese Zeit ist nun für 
mich gekommen. Aber: ein bisschen bleibe 
ich dem Pfarrheim in Windberg erhalten:  
Nach den Sommerferien wird der „Offene 
Treff“ für Kids von 6 bis 13 Jahren mit 
dem bewährten Team Barbara Fuhrmann 
und mir weitergehen. Jeden Dienstag und 
Mittwoch von 16 bis 18 Uhr sind wir für 
die Kinder da. Es wird gebastelt, gespielt 
und getobt. Kurz gesagt: Wir haben zu-
sammen eine gute Zeit. Herzlich Willkom-
men allen Kindern!� Steffi Bachmann

AUF WIEDERSEHEN 

Unser Pfarrheim St. Anna in Windberg 
ist ein lebendiger Ort der Begegnung mit 
ganz unterschiedlichen Menschen: Jung 
und Alt, sportlich oder musikalisch, Pfad-
finder, politisch Interessierte, Sportgrup-
pen, Kegelbrüder- und schwestern, Krab-
belgruppen, Gesprächskreise, Windberger 
Stammtisch, Ort für private Feiern und 
noch so vieles mehr.
Danke, liebe Steffi, dass Du in den letzten 
Jahren unsere gute Seele vor Ort warst, 
immer ein offenes Ohr für alle hattest und 
hilfsbereit warst bei allem, was die Besu-
cher und auch wir vom Team an Dich he-
rangetragen haben. Wir freuen uns, dass 
Du uns zumindest in der OT für Kinder er-

halten bleibst und wünschen Dir für Deine 
Zukunft alles Liebe und Gottes Segen.
Und nun? Lars Kopatz ist das neue Ge-
sicht im Pfarrheim St. Anna. Er hat seine 
Tätigkeit bereits Anfang August aufge-
nommen und ist immer von Mo – Fr von 
15.30 – 18.30 Uhr vor Ort im Pfarrheim 
anzutreffen. Im Namen der Pfarrgemein-
de St. Anna heiße ich ihn herzlich will-
kommen und hoffe, dass er sich schnell 
in unseren Reihen einlebt und wohl fühlt. 
Herr Kopatz ist während seiner Arbeitszeit  
telefonisch zu erreichen unter der Telefon-
nummer 0177 / 6476472 oder per E-Mail 
an Pfarrheim-St-Anna@gmx.de. 

Helga Panglisch, Verwaltungsleitung

STABWECHSEL IM PFARRHEIM WINDBERG
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LEITUNGSTEAM
Hagens, Rüdiger (Pfarrer)		 0 21 61 / 9 04 60 36	 r.hagens@gmx.de
Langenfeld-Dohmen, Judith  	 0 21 61 / 57 37 90	 judith.dohmen@live.de
Möllmann, Heike                                                      	01 76 / 23 58 55 57         	heike.moellmann@gmx.net
Panglisch, Helga (VWL)                                     	 0 21 61 / 9 81 92 11    	 kgvst.peter@gmx.de
Thies-Diekamp, Manuela (Gem. Referentin)  	 0 21 61 / 4 62 39 32   	 thies-diekamp@t-online.de

PASTORALTEAM
Pfarrer 	 Rüdiger Hagens	 9 04 60 36	 r.hagens@gmx.de 
Diakon          	 Heinz-Richard Cremer	 0 21 61 / 4 98 73 45 (AB)	 rcremer@pipemail.de 
Gemeindereferentin	 Melanie Kwasnitza	 9 81 92 21	 kwasnitza@gmx.net
Gemeindereferentin	 Monika Peine	 9 81 92 12	 monikapeinemg@aol.com
Gemeindereferentin	 Manuela Thies-Diekamp	 4 62 39 32 oder
			   01 57 / 36 72 44 64	 thies-diekamp@t-online.de 
Gemeindeassistentin	 Astrid Köhler	 01 76 / 15 22 43 17	 astrid.koehler@bistum-aachen.de

RAT DES PASTORALEN RAUMS 		
Waltraud Bolten
Gregor Palenberg 	
Manuela Thies-Diekamp				   Rat.PR.MG-Nordwest@gmx.de

BÜROS 
Pfarrbüro Hardt	 Isolde Matziol	 55 97 12	 st.nikolaushardt@t-online.de
	 geöffnet: Di + Fr, jeweils von 10 – 12 Uhr und Do von 16 – 18 Uhr
Pfarrbüro Hehn	 Susanne Leuchtenberg	 54  27  86, 59 34 15 (Fax)	 pfarramt-hehn@gmx.de
	 geöffnet: Mo, Mi, Fr, jeweils von 10 – 12 Uhr und Di von 15 – 17 Uhr
Pfarrbüro Venn	 Elke Aretz, Heike Scholten	 3 09 21 00, 4 61 14 95 (Fax)	kath.pfarramt.venn@t-online.de
	 geöffnet: Mo + Do, jeweils von 10 – 12 Uhr und Di von 16 – 18 Uhr
Pfarrbüro Windberg	 Melanie Magon	 98 19 20, 9 81 92 30 (Fax)	pfarrest.anna@web.de
 	 geöffnet: Mo + Fr, jeweils von 10 – 12 Uhr und Do von 16 – 18 Uhr
Zentrales Büro und Koordinatorin der Verwaltung
	 Isolde Matziol	 01 76 / 61 72 81 19	 st.nikolaushardt@t-online.de
Verwaltungsleiterin	 Helga Panglisch	 9 81 92 11	 kgvst.peter@gmx.de

PFARRHEIME
Pfarrheim Hardt	 Alexander-Scharff-Str. 38	 01 71 / 4 77 96 44	 Mario Kloss
Pfarrheim Hehn	 Heiligenpesch 79	 01 60 / 5 86 53 39	 Ralf Menge
				    flaregnem02@outlook.de
Venner Pfarrhuus	 Mürrigerstraße 6	 01 70 / 4 64 98 66	 Erika Zimmermanns
	 (Mo – Fr jeweils von 14.00 – 18.00 Uhr)	  
Pfarrheim Windberg	 Annakirchstraße 82	 01 77 / 6 47 64 72	 Lars Kopatz
	 (Mo – Fr jeweils von 15.30 – 18.30 Uhr)	 Pfarrheim-St-Anna@gmx.de
Pfarrheim Waldhausen	 Am Mevissenhof 41	 01 57 / 54 16 02 28	 Jadranka Ivosic
 	 (Mo 9 – 12 Uhr + Do 13 – 17 Uhr)

 PRIESTERNOTRUF 01 76 / 15 22 42 60 
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ST. NIKOLAUS HARDT	 	
Kirchenvorstand	 Rainer Flachsenberg	 9 81 92 11	 kgvst.peter@gmx.de  
Gemeindeteam Hardt	 Willi Houben	 55 80 53	 willi-houben@t-online.de
Küster	 Christoph Reul	 01 73 / 7 05 01 74	 chr.reul@darech.de
Messdiener/innen	 Christoph Reul	 01 73 / 7 05 01 74	 chr.reul@darech.de
Lektor/inn/en	 Barbara Flachsenberg	 55 16 90	 barbara.flachsenberg@t-online.de 
WoGo-Leiter/innen	 Heinz-Josef van Ool	 01 76 / 31 36 81 97	 io953@web.de 
KjG 	 David Boveleth		  pfarrleitung@kjg-hardt.de
Frauengemeinschaft  	 Renate Schipperges 	 95 58 32            	 r.schipperges@gmail.com 
Nikolaus-Bruderschaft	 Daniel Flachsenberg	 01 76 / 20 78 86 55	 daniel.flachsenberg@gmx.de  
Matthias-Bruderschaft	 Bruno Panglisch	 01 51 / 59 44 24 12	 bruno.panglisch@gmail.com 
Pfarrarchiv	 Herbert Kemmerling	 55 97 12	 st.nikolaushardt@t-online.de 

ST. MARIÄ HEIMSUCHUNG HEHN
Kirchenvorstand	 Bernd Bihn	 01 79 /4 72 48 05	 bernd.bihn@gmail.com
Wir im Hehner Feierwerk	Katharina Wiedenfeld	 01 76 / 21 00 13 71
Küsterin	 Susanne Leuchtenberg	 54 27 86	 pfarramt-hehn@gmx.de
Messdiener/innen	 Daniela Jansen	 59 02 64	 henrismama7@online.de
Liturgiekreis	 Sabine Wassenhoven	 01 74 / 7 78 68 96	
Wallfahrtsbeauftragter	 Wilfried Küppers	 54 16 57	 wi.kue@web.de
Friedhof Hehn	 Heiner Schrammen 	 01 63 / 9 62 79 27  	 friedhof-hehn@gmx.de
Jugendarbeit	 Kerstin Tillmann	 01 52 / 01 95 23 10
Frauengemeinschaft	 Alexandra Storms	 01 52 / 02 37 18 55	 frauengemeinschaft-hehn@gmx.de
Seniorentreff	 Günter Dautzenberg	 5 45 17	 dautzi44@t-online.de
Matthias-Bruderschaft	 Gregor Schroers	 54 08 15	 schroers.gregor@gmx.de
Michaels-Buderschaft	 Michael Peters	 95 60 50	 bruderschaft-hehn@web.de
Brudersch. Dorthausen	 Christian Storms	 01 63 / 6 22 22 28	 christian.storms@t-online.de
Dorfclub Kothausen	 Josef Hansen	 01 72 / 2 4179 89	 schreiner-hansen@arcor.de

ST. MARIA EMPFÄNGNIS VENN
Kirchenvorstand	 Stephan Ingenmey	 1 43 38	 sting-mg@t-online.de  
Gemeindeteam Venn	 Irmgard Orth 		  irmgard.orth@unitybox.de
Küsterin	 Ivana Milardovic	 0 15 75 / 5 12 53 99	 imilardovic@freenet.de
Messdiener/innen	 Ruth Müßeler	 5 12 52	 muesseler.ruth@gmail.com 
Lektor/inn/en	 Marianne Grewe	 5 21 81	 fjma.grewe@t-online.de 
WoGo-Leiter/innen	 Lilo Bovelet	 5 12 24	 lilobovelet@web.de 
KJG	 Max Deckers	 53 18 64	 max@kjg-venn.de 
St. Josef-Bruderschaft	 Jürgen Zimmermanns	 53 22 86	 j.zimmermanns@googlemail.com 
Trierpilger Venn             	Bernhard Hintzen              	 0170 / 7 90 42 16            	bernhard-hintzen@t-online.de
Förderverein Kirche	 Jürgen Fegers	 01 52 / 56 17 27 18 	 kontakt@foerderverein-venn.de 
kfd / Frauengemeinschaft	 über Pfarrbüro	 3 09 21 00	 kfd-venn@web.de
Caritas 	 über Pfarrbüro Venn
Missio	 über Pfarrbüro Venn
Seniorenclub Venn	 Erika Zimmermanns   	 0170 / 4 64 98 66	 zimmermannserika@gmail.com
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ST. ANNA WALDHAUSEN-WINDBERG
Kirchenvorstand + Pfarreirat	
	 Stefan Küpper	 8 49 44 49	 pfarreirat.st.anna@gmx.de 
Küsterin	 Karin Plachetka	 01 78 / 4 51 72 46	 karin.plachetka1969@gmail.com
Messdiener/innen				    stanna.messdiener@gmail.com
Lektor/inn/en	 Declan Keegan	 -	 keeganfam@t-online.de 
WoGo-Leiter/innen	 Declan Keegan	 -	 keeganfam@t-online.de 
Caritas 	 über Pfarrbüro St. Anna	 9 81 92-0	 pfarrest.anna@web.de 
Bürgerschützenverein WB	Marcel Spieker	 01 73 / 2 34 07 03	 marcel.spieker@web.de 
Bruderschaft St. Sebastianus und St. Vitus, Obergeburth WH	
	 Dirk Meisen	 62 90 72	 dirkmeisen@arcor.de 	
Bruderschaft St. Bonifatius WH
	 Michael Cloer	 01 78/ 8 13 41 16	 m-cloer@gmx.de	
Pfadfinder WB	 Christian Bruns	 0 21 61/ 6 78 35 21	 vorstand@stamm-windberg.de	

Pfadfinder WH	 Henrik Meurer 	 01 57/ 87 27 48 11	 henrik@stamm-rabenhorst.de 
Brandtskapelle	 Ursula Hecht	 0 21 61/ 20 82 70	 ursulahecht@t-online.de

PRÄVENTIONS-
FACHKRAFT	 Isolde Matziol                 	 01 76 / 61 72 81 19     	 isolde.matziol@bistum-aachen.de

DATENSCHUTZ	 Stefan Küpper		  pfarreirat.st.anna@gmx.de

KIRCHENMUSIK
Organist + Chorleiter + Chorgemeinschaft des pastoralen Raums	  
	 Marcin Machnik	 01 77 / 1 96 75 87	 marcinmachnik1971@gmail.com 
Kirchenchor Hardt	 Angelika Müskens             	55 87 73                 	 j.a.mueskens@t-online.de 
Kirchenchor WH-WB	 Thomas Kneip	 01 57/ 88 06 88 43	 wafelo61@googlemail.com
Kinderchor Hehn        	 Anette Schmitz           	 0 15 73/ 5 68 42 38	 anettepeter@gmx.de
Sound & Spirit 	 Klaus Müßeler	 54 19 46	 klausmuesseler@web.de
Rhythmuschor WH	 Markus Weuthen	 01 73 / 5 9145 99	 info@rhythmuschor.de
pro musica sacra	 Dr. Dietrich Blaese       	 89 06 36         	 dietrich.blaese@gmx.de 	

KINDERGÄRTEN
KiTa Regenbogen (HA)	 Döhmenkamp 17	 55 06 24
KiTa Hehn (HE)	 Heiligenpesch 79 a	 54 25 15
St. Aloysius (WH)	 Rudolfstraße 7	 83 10 39
St. Vinzenz (WH) 	 Berger Straße 13 b	 8 70 54
KiTa Metzenweg (WH) 	 Metzenweg 115	 5 66 44 10
St. Brigida (WB)	 Botzlöher Weg 43	 8 65 69
St. Anna (WB)	 Annastraße 25	 8  58 56 
KiTa Knuddelkiste (V)	 Mürrigerstraße 2	 53 16 63
KiTa Grottenweg (V)	 Grottenweg 15	 5 12 02

HA = Hardt, HE = Hehn, V = Venn, WH = Waldhausen, WB = Windberg

WWW.KATHOLISCHE-KIRCHE-MOENCHENGLADBACH-NORD-WEST.DE



PLAS Immobilien GmbH

Siegburger Straße 96 

40591 Düsseldorf 

Mobil: 01 74/ 9 37 41 12 

E-Mail: falk.blaesner@PLASImmobilien.de

unterstützt durch
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… MEIN KIND GETAUFT WERDEN SOLL ?
In jeder unserer Kirchen ist einmal im Monat 
ein Tauftermin. Die Anmeldung zur Taufe erfolgt 
im jeweiligen Pfarrbüro.

… MEIN KIND ZUR KOMMUNION 
GEHEN SOLL ?
Die katholischen Kinder der dritten Klassen 
unserer Grundschulen werden jeweils nach den 
Sommerferien zur Vorbereitung eingeladen.  
In anderen Fällen bitte im jeweiligen Pfarrbüro 
melden.

… JUGENDLICHE GEFIRMT  
WERDEN SOLLEN ?
In unserem pastoralen Raum findet jedes Jahr 
eine Firmung statt, jeweils alternierend für zwei 
Gemeinden (Hardt-Windberg und Hehn-Venn). 
So dass in jeder Gemeinde alle zwei Jahre eine 
Firmvorbereitung stattfindet. Die Jugendlichen, 
die in der Gemeinde wohnen und dann ca. 
16 – 17 Jahre alt sind, erhalten eine Einladung. 
Man ist aber nicht an die Wohnortgemeinde 
gebunden.

… ICH EIN BEICHTGESPRÄCH  
FÜHREN MÖCHTE ?
Bitte direkt mit Pfr. Hagens einen Termin 
vereinbaren.

… WIR HEIRATEN MÖCHTEN ?
Terminanfrage bitte an unsere Koordinatorin 
Isolde Matziol richten (Pfarrbüro Hardt).

… ICH DIE KRANKENKOMMUNION ODER 
KRANKENSALBUNG FÜR MICH ODER FÜR 
EINEN ANGEHÖRIGEN WÜNSCHE ?
Krankenkommunion: 
Bitte das jeweilige Pfarrbüro kontaktieren.
Krankensalbung: 
Direkt mit Pfr. Hagens telefonisch Kontakt 
aufnehmen. Ist er nicht erreichbar, gibt 
es den Priesternotruf für die Region MG: 
01 76 / 15 22 42 60

… EINE BEERDIGUNG ANSTEHT ? 
Im Normalfall nimmt der Bestatter  
Kontakt zu uns auf. Wir entscheiden dann,  
wer die Beerdigung übernimmt und melden 
uns bei Ihnen für das Trauergespräch.

… ICH WIEDER IN DIE KIRCHE  
EINTRETEN MÖCHTE ?
Am besten direkt Pfr. Hagens kontaktieren.  
Der Wiedereintritt kann meist innerhalb  
weniger Wochen erfolgen.

www.katholische-kirche-moenchengladbach-nord-west.de

Was tun, 
wenn…

DIE TERMINE FINDEN SIE  
AUF UNSERER HOMEPAGE
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 Einweihung „Kloos-Plätzke“ © W. Houben

„Offener Treff“ Pfarrheim Windberg © S. Bachmann
Gottesdienst zum Schützenfest Dorthausen 2026

 © St. Christophorus Bruderschaft

Projekt Langschiff St. Maria Empfängnis Venn © Thomas Hilgers

Fronleichman 2026 in Dorthausen/Kothausen © Thomas Hilgers

verNETZt
www.katholische-kirche-moenchengladbach-nord-west.de


